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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt incl.
Unterhaltungsblatt Nr . 23 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
»Die Posaune des Gerichts" . Humoreske von Teo von Tor». —
»Die Hohkönigsburg nach ihrem Wiederaufbau". — „Was ist die

Kunst ?" Bon Albert Herzog.

Dreißig Jahre deutscher Reichstag.
Unser Reichstag hat heute Geburtstag . Heute, am 21.

März sind es genau dreißig Jahre , daß das erste deutsche Doll¬
parlament zusammerltmt. Ein Augenzeuge entwarf über den
denkwürdigen geschichtlichen Akt damals in einem liberalen nord¬
deutschen Blatte folgende Schilderung : „Von halb 1 Uhr ab —
laut Ansage sollte die Ceremonie um 1 Uhr beginnen — schritten
wenige goldbetreßte Hofchargen das schimmernde Parkett des
Weißen Saales aus und ab . Einige Arbeiter waren bis kurze
Zeit vor dieser festgesetzten Stunde beschäftigt , auf den mit rothem
Sammet bedeckten Stufen unter dem bekannten purpurnen Thron¬
himmel an 'der Mitte der Langwand einen Sessel aufzustellen,
dessen uralterthümliche seltsame Gestalt und Art ihn der großen
Mehrzahl der Anwesenden zum fragwürdigsten Räthsel machte .
Dieser romantische , schwere Steinsessel in Würfelform , auf vier
plumpen Bronzeknäufen ruhend , mit Rück- und Seitenlehnen von
2 gearbeiteten, früh mittelalterlichen Dronzeornamenten

-einer phantastischen Komposition war nichts anderes als der be¬
rühmte „Kaiserstuhl von Goslar "

, auf welchem, nach der kunst -
' geschichtlichen und lokalen Domsage, die alten Deutschen Kaiser
des sächsischen Hauses gesessen haben sollen . Nach mancherlei
Schicksalen hatte dies historische Möbel seit einer Reihe von
Jahren Ruhe gesunde!: in der Waffensammlung des Prinzen
Karl . Von dort kam es zur fröhlichen Auferstehung und ward
der Thron des ersten Kaisers aus dem Hause der Hohenzollern.
Allmählich füllte sich der Saal mit den Herren von: Reichstag. Die
neuen und fremden Elemente darunter , welche uns der deutsche
-Süden zugeführt hatte , machten sich für einen, welcher sie noch
niemals in ihrer parlamentarischen Wirksamkeit im Heimathländ -
chen beobachtet hatte , noch nicht bemerklich . Die Uniform jeder
Art und Farbe drückten fast die ursprünglich vertriebenen Fracks
zur Unsichtbarkeit herab. Ein stärkeres Bataillon von „ schwarzen "
nach Tracht und Partei aber hatte sich, durch Bande inniger Sym¬
pathie und Zusammengehörigkeit vereinigt , längst des Mittel -
Pfeilers der Fensterwand aufgereiht , und umfaßte wie eine dunkle
Borte die schimmernde Gesellschaft . Neben den militärischen und
Beamtenuniformen waren es hauptsächlich die rotheu der Herren
Johanniter , welche der Totalerscheinung ihr farbiges Leben
gaben. Gegen 2 Uhr verstummte das summende Geräusch der
Unterhaltung dort unten . Die dichte Masse der Anwesenden ord¬
nete sich dem Throne gegenüber, die ganze Lange des Saales ein¬
nehmend. Sobald die Aufstellung der Versammlung vollendet
und der Bundesrath unter Vortritt des Grafen Bismarck seine
Plätze unter den Tribünen auf der Kapellenseite eingenommei:
hatte , wurde dem Kaiser durch den Bundeskanzler .davon Anzeige
gemacht . Der Kaiser begab sich unter Vortritt der Hofchargen und
gefolgt von den General - und Flügeladjutanten nach dem Weißen
Saal . Unmittelbar dem Kaiser voran schritten die Träger mit
den preußischen Reichsinsignien, paarweise . Dem General
Grafen Moltkc, welcher das entblößte Reichsschwert aufrecht trug ,
ging zur rechten Seite der General v . Peucker mit dem Reichsapfel

.auf einem Kissen von drap d ’argent , dem Kriegsminister von
Roon mit dem Szepter auf einem Kissen von drap d ’or ging zur
rechten Seite der Oberstkämmerer Graf von Redern , der die
Krone auf einem Kissen von drap d 'or trug ; zunächst dem Kaiser
schritt der Generalfeldmarschall Gras von Wrangel mit dein
Reichspanier voraus , geleitet von den Generalleutnants v . Kameke
und v . Podbielski . Auf den Kaiser folgte ein herrliches Fürsten -
paqr , ähnlich unter sich , blondbärtig , die edelsten Typen germani¬
scher Rasse und prangender , fürstlicher, heldenhafter Männlichkeit :
der Kronprinz Friedrich Wilhelm und der Großherzog von Baden .
Nach ihnen die anderen Prinzen des Königshauses und die an¬
wesenden deutschen Fürsten . Sobald der Weiße Saal erreicht
wurde, bildeten die Hofchargeu Spalier . Graf Wrangel mit dem
Reichspanier trat rechts , General Graf Molkte mit dem Reichs¬
schwert links hinter den Thronsessel auf die mittlere Thronstufe ,
während der Oberstkämmerer Graf Redern die Krone auf das
rechts vom Thronsessel zunächst stehende Tabourett , General v .
Roon das Szepter auf das linksstehende Tabourett - und General
v . Peucker den Reichsapfel auf das andere rechtsstehende Tabou -
« tt legten und sich auf der unterster: Thronstufe den betreffenden
Reichsinsignien zur Seite stellten . Die Generale , welche das
Re:chspanier begleitet hatten , stellten sich rechts auf die unterste
Thronstufe in die Nähe des Reichspanie^ . Der Kaiser, bei
semem Eintritt in den Weißen Saal von einem lebhaften drei-
maligen Hoch , das der Geheime Rath v . Frankenberg -Ludwigß-
dorf ausbrachte, empfangen, nahm auf dem Throne Platz , wäh¬
rend der Kronprinz zu dessen Rechten auf die mittlere Thronstufe
trat . Die anwesenden regierender: deutschen Fürsten , darunter die
Großherzöge von Baden , Oldenburg , Mecklenburg-Schwerin und
Sachsen-Weimar , die Herzoge von Meiningen , Altenburg u . a .
nabmen arst den: Podium zur Redner : des Thrones vor der Tri¬
büne der iiaijmu , öi.c Prinzen des königlicher : Hauses , sowie die
Erbprinzen und nochgeborenen Prinzen ans anderen sorweräner:

Häusern auf dem Podium zur Linken des Thrones ihre Stellung .
Die Kaiserin, die Kronprinzessin und die fürstlichen Damen hatten
inzwischer: vor ihren Sesseln Aufstellung genommen. Hinter dem
Sessel der Kronprinzessin stand der älteste Sohn derselben, Prinz
Wilhelm, in Leutnantsuniform , damals 12 Jahre . Hierauf ver¬
las der Kaiser — abweichend von dem bisherigen Gebrauche —■
unbedeckten Hauptes die Thronrede, welche der Bundeskanzler ,
Graf Bismarck, vor den Thron tretend und sich verneigend, über-
reichr hatte . Der Helm des Kaisers ruhte während der Verlesung
der Thronrede auf den purpurnen Kiste:: des Thronsitzes. Graf
Bismarck trug nicht das gebräuchliche Kostüm , sonder:: die preußi¬
sche Generalleutnantsuniform mit langen Beinkleidern und
Degen — keine Wasserstiefel , feinen Pallasch, keinen Metallhelm !

Zum 21 . Marz ! Zur Erinnerung an die vor 30 Jahren erfolgte erste
Sitzung des Reichstage ».

Der erste Reichstagspräsident E. v. Simson .

Die auf der Tribüne anwesenden Maler und Photographen klag¬
ten ihn und ihr Schicksal an . Der Reichskanzler schritt auch nicht
derb - und sporenklirrend wie damals durch den Spiegelsaal zu
Versailles, sondern kurzen , diskreten, hoffähigen Schrittes über
das glatte Parkett . Der Kaiser las darauf die bedeutungsvolle
Thronrede , indem er dem demüthigen Dank gegen Gott Ausdruck
gab, anfangs mit lauter Stimme und nachdrücklicher Accentuir -
ung , später mit etwas gedämpfterem, leiserem Klange . Wieder¬
holt von rauschendem Ausdruck der Zustimmung seitens der Ver¬
sammlung begleitet und müerbrochen. Als er geendet hatte , rief
Graf Bismarck zu letzterer gewendet : „Auf Befehl Sr . Majestät
des Deutschen Kaisers erkläre ich unter Zustimmung seiner Bun¬
desgenossen den Reichstag für eröffnet! " Und Graf Bray schloß
mit einem erneuten dreimaligen Hoch auf Kaiser Wilhelm den
ganzen Akt . Draußen vor dem Schloßportal , an der Schloßfrei -
heit, im Lustgartm , am Opernplah bis zum königlichen Palais
wogte eine ungeheure Menschenmenge , welche gleichzeitig nach der
Mitte hin feste Spaliere und damit eine breite Gasse bildete. Durch
diese sichren die Wage:: der Fürstlichkeitenund der anderen Mit¬
wirkenden bei dem eben vollzogenen Akt . Viel tausendstimmig
pflanzten sich hier draußen jene Hochs und Hurrahs fort , mir
denen die begeisterte Volksmenge den Kaiser, die Kaiserin , den
Kronprinzen und die Seiner:, den Kanzler, den Grafen Moltke
grüßte . Unmittelbar nach der Eröffnung des Reichstages be¬
gaben sich die Abgeordneten nach dem für sie hergerichteten Saals
des Preußischen Abgeordnetenhauses. Das älteste Mitglied des
Reichstages, Herr von Frankenberg-Ludwigsdorf , eräffnete die
erste Sitzung mit einer kleinen Anrede, begrüßte unter lebhaften:
Beifall die süddeutschen Wgeordneien und schlug vor , daß der
Reichstag — es waren 274 Mitglieder anwesend — dem Kaiser
zu seinem morgigen 74 . Geburtstage seine Glückwünsche in ge -
sammter Körperschaft darbringe . Die Versammlung war damit
einverstanden. Doch konnte dieser Plan nicht ausgeführt werden,
weil die räumlichen Einrichtungen und die über die Zeit bereits
getroffenen Dispositionen den Empfang des gesummten Reichs¬
tages nicht zuließen. Der Kaiser wünschte daher an seinem Ge¬
burtstage den Alterspräsidenten und die drei Präsidenten des
letzten Zollparlaments zu empfangen, dagegen am 23 . März
sämmtliche Mitglieder des Reichstages bei sich zur Tafel zu sehen .
In der zweiten Sitzung des Reichstages, am 23 . März , fand nun
die Präsidentenwahl statt. Zum ersten Präsidenten wurde mit
276 Stimmen — von 284 — Appellationsgerichtsrath Tr . Sim¬
son von Frankfurt a . d . O . gewählt. Erster Vizepräsident wurde
der ehemalige bayerische Ministerpräsident Fürst zu Hohenlohe-
Schillginsfürst , der uns nachgeborenen Deutsckren unter den :
Name,: „ Onkel Chlodwig" . lieb und werth geworden ist.

„Unverantwortliche Angriffe ."
Unter obiger Ueberschrift giebt das Organ der Konservativen,

die „Bad . Landpost "
, folgenden Auslassungen Raum , die als

neuerliche Meinungsäußerung des Hern : Oberbauraths Professor
B a u m e i st e r kenntlich sind :

„ Großes Aufsehen erregt seit einigen Tagen ein Artikel der
„Süddeutschen Reichskorrespondenz "

, welcher a . auch in der
„Karlsr . Ztg .

" wiedergegeber : Wied . Der „Reichsbote " schreibt
darüber :

’

In offenbar offiziösen Preßkundgebungen wird der Versuch
gemacht , das Kaiser-Attentat des halb blödsinnigen Arbeiters in
Bremen auf die Kritik zurückzuführen , welche die nationale deut¬
sche Presse an der Zurückweisung des Präsidenten Krüger , an den
bekannten Vorgängen in England und an der Zurückweisung des
sittlichen und patriotischen Idealismus von der Politik geübt hat .
Die nationale Presse hat nur der Stimmung Ausdruck gegeben,
welche in der großen Mehrheit der Nation herrscht — und was
diese Stimmung hervorgerufen hat . sind doch die bekannten Vor¬
gänge — nichts anderes — und so trifft der Pfeil des blinden
Hödur ganz andere Personen als die, auf welche er gerichtet war .
Wir würden überhaupt von jener ebenso dummen wie gewissen¬
losen Verdächtigung, die auch nicht den Schatten eines Beweises
für sich hat , keine Notiz nehmen , wenn dieselbe nicht geeignet wäre ,
die in der großen Mehrheit der Nation thatsachlich herrschende
Mißstimmung erst recht zu verbittern. Man verdächtige nur die
Kundgebungen der bestgesinnte» patriotischen Kreise über Vor¬
gänge , die sie mst ihrer gewissenhaften Ueberzeugung nicht ver¬
einigen können , und man wird dann auf jener Seite sich mit
seinem Empfinden «och mehr zurückziehen und das polstische Leben
denen überlassen, die sich freuen, je mehr die Regierung Wege ein»
schlägt , welche die größten und besten Bolkskreise verstimmt und
reichsverdrossen macht.

' Wie höhnisch freut sich die Sozialdemo¬
kratie , welche alle jene beklagten Vorgänge mit wahrer Wonne
in ihrer Presse registrirt , wenn von der offiziösen Presse auf
neun Zehntel der deutschen Nation der Schatten des Kaisermor¬
des geworfen wird . So muß man's machen , dann wird 's gut
werden ! Wenn die ehrliche, sittlich ernste Kritik durch elende
Verdächtigungen todtgeschlage» wird, dann wird die sozialdemo¬
kratische gute Tage haben . . . .

„ Da die offiziösen Verdächtigungen auch die „Badische Land¬
post " treffen , so haben wir uns genöthigt gesehen, zu denselben
Stellung zu nehmen, und dies am einfachsten durch Abdruck des
Vorstehenden aus einem Hauptorgan konservativer Richtung thun
zu können geglaubt . Insofern die Sache bei der bekannten Per -
sonalverbindung zwischen den beiden Eingangs genannten Blät¬
tern badischen Ursprungs ist, müssen wir noch unser Bedauern hin¬
zufügen , daß derartige Artikel das bisherige hohe Ansehen der
badische« Regierung in nationalen Kreisen zu beeinträchtigen ge¬
eignet sind . So verbrecherisch für sittlich ernste Patrioten das
Attentat selbst ist, und nur wegen etwaiger Unzurechnungsfähig¬
keit ein milderes Urtheil verdient, so verwerflich dünkt uns seiue
Ausbeutung in der jetzt versuchten Art.

BÖdische ^ isko »,ik .
* Heidelberg, 21 . März . Albert Weipert hat , wie das „Heid.

Tgbl .
" hört , durch seine Vertheidiger F r ü h a u f und Dr .

Schattier gegen das von der Strafkammer gefällte Urtheil
Revision eingelegt.

X Rbeursheim (A . Bruchsal ) , 21 . März . Bei der gestern
stattgehabte:: Erneuerungswahl des Gemeinderaths wurden die
seitherigen Mitglieder des Kollegiums , nämlich die Herren Theo-
phistus Rothenberger , Julius Herberger und Josef
W e i n m a n n I ., wiedergewählt .

tt Rastatt , 20 . März . Nach dem Bericht über die Fohlen -
weide dahier wurde die Weide im Sommer 1000 von 70 , Fohlen
begangen , die sich auf die Kreise Freiburg , Offenburg , Baden ,
Karlsruhe , Heidelberg vertheilen . 56 Fohlen waren zum 1 . Male ,
13 zum 2 . Male und 1 Fohlen zum 3 . Male auf der Weide. 66
Fohle : : stammten von staatlich subventiomrten Hengsten ab ur:d
wurde demgemäß auch der staatliche Weidezuschuß von je 46 M .
für diese zugewiesen . Sämmtliche angemeldeten Fohlen konnten
diesmal ausgenommen werden , da nunmehr bequem Platz für 70
bis 75 Fahlen vorhanden ist. Tie Kreise Baden und Karlsruhe
unterstützten die Einrichtung mit Zuwendungen von je 800 M .

/ / Sasbach bei Achern, 20. März . Der Rechenschaftsbericht
des Dorschußvcrcins ist soeben für das Jahr 1900 , das 28 . Ge¬
schäftsjahr , erschienen. Der Gesammtumsatz beläuft sich auf
1 498 483 M . , gegen 1 290 834 im Vorjahre. Ter Reingewinn
beträgt 13 906 M . gegen 13 219 M . im Jahre 1899 . Der
Reservefond beläuft sich auf 38 600 M . , gegen 38 000 im Vor¬
jahre und der Spezialreservefond auf 11 666 M . , gegen 10 370
Mark im Jahre 1899 . Die Mitgliederzahl bestand am 1 . Jan .
1901 aus 646 . gegen 607 am 1 . Januar 1900 . Der Umsatz
von: Jahre 1900 ist der höchste, den die Kasse reit ihrer : ^ nahezu
3ljährigen Besteben ieweilS erreichte. Tie ordentliche General¬
versammlung iindet Sonntag , den 24 . März , Nachmit. ags halb
5 Uhr in : Gasthaus zum „Rößel" dahier statt.

* .Konstanz , 20 . März . Einem gewerbsmäßigen Schmuggel
rait Spitzen, der schon längere Zeit betrieben wurde, ist man hier
lr „K . Äbdztg .

" in den letzten Tagen auf die Spur gekommen.
Boi der Polizei lief nämlich die Anzeige ein , daß die Geichäits -
frar : chmusriiami aus Steckborn eir :en solchen Schmuggel verreibe,
daß ne u . A . ganze A:isster :crn in Spitzen ans der Schweiz herein -



" Sette L s« es.
geschmuggelt habe. In Folge dessen wurde die H, von einem
Schutzmann hier verhaftet. Nachdem die .Zollbehörde einen Ein¬
blick in das Schmuggelgeschäft gewonnen, wurde die Defrau¬
dantin gegen eine Kaution von 3000. Wk, wieder aus der Haft
entlassen. _~ Ans - er Residenz.

Karlsruhe . 21 . März.
□ Der elektrische Betrieb zwischen Karlsruhe nnd Ettlingen

mußte infolge Rohrbruchs der Hauptdaumfleitung der elektrischen
Centrale von heute Vormittag 7 Uhr an eingestellt worden. Ter
Betrieb wurde sofort durch Dampflokomotiven ausgenommen.
Jedoch mußten zwischen 7 und 9 Uhr einige Zuge ansfallen . Die
Reparatur der Dampfleitung wird voraussichtlich dis heute Abend
beendet sein.

— Protrstversammlung gegen Erhöhung der Getrcidczölle.
Man schreibt uns : Wir machen an dieser Stelle nochmals darauf
aufmerksam, daß die von uns bereits gemeldete Protestverfamm-
lung , in der die Herren Professor Günther aus München und
Redakteur von G e r l a ch aus Berlin über „Handelsverträge
und Brodverthenerung " sprechen : werden, morgen ( Freitag ) Abend
y29 Uhr im großen Eintrachtsaal stattfindet . Jedermann ohne
Unterschied der Partei ist eingeladen. Bei den: voraussichtlich
starken Andrang dürfte es sich empfehlen, möglichst frühzeitig zu
erscheinen ,

— lieber das „Böhmische Streichquartett " welches am
nächsten Montag im H . Tchmidtschen Künstlerzyklus hier konzer¬
tieren wird, schreibt aus Leipzig das „Musikalische Wochenblatt" :
Kein Wort des Lobes ist zu hoch oder gewagt, um es auf die
exquisiten 'Leistungen dieser vier böhmischen Musiker anzmvenden.
Wenn bei einer Ouarteltvereinigung in freier Umbildung von
vier Seelen und einem Gedanken , vier Herzen und einenr Schlag
gesprochen werden darf , so ist dies hier der Fall , wo man über die
Uebereinstimmung der vier Spieler in Auffassung, rhythmischem
Gefühl und Temperament gar nicht an die außerordentliche tech¬
nische Ausbildung denkt, die nöthig ist, um den ideell Er¬
faßten vollendeten klanglichen Ausdruck zu geben . Seit Brodsky's
Weggang von Leipzig ist hier nicht wieder in so faszinirender ,den Zuhörer vollständig in Mitleidenschaft ziehender Weise Quar¬
tett gespielt worden, und auch von früheren Quartetten sind mls
ähnliche Wirkungen nur von den Florentinern niit ihrem feurigen
Führer in Erinnerung .

fl) Miethrr - und Bauverein . Nach dem Rechenschaftsbericht
für 1900 zählte der Verein, der vor 3 Jahren von den Herren
Frühauf und Delisle ins Leben gerufen wurde, am Schlüsse
vorigen Jahres bereits 733 Mitglieder . Dieselben setzen sich
zumeist aus niederen Beamten zusammen, jedoch befindet sich
darunter auch eine Anzahl solcher Leute, die zwar keinen direkten
Vortheil aus dem Verein ziehen , die aber trotzdem seinen gemein¬
nützigen Bestrebungen volles Verständniß entgegenbringen und
denselben thatkräftige Unterstützung angedeihen lassen . Der Ge-
schäftsantheil eines Mitgliedes beträgt 200 bis 1000 Mk. Die
Einzahlungen haben bis zum Jahresschluß die Höhe von rund
122 000 Mk. erreicht , die Haftsumme sämmtlicher Mitglieder
betrug 107 600 Mk . Der erzielte Ueberschuß beläuft sich aus
9018,16 Mk. und werden hieraus 4% Dividende an die Mit¬
glieder vertheilt . Die Sparkasse des Vereins zählte 169 Ein¬
leger mit einer zu 4% verzinslichen Gesammteinlage von
32 412,80 Dkk. Im Ganzen hat der Verein bis jetzt 10 Häuser
erstellt und es befinden sich dadurch bereits eine stattliche Anzahl
von Vereins-Mitgliedern im Besitze gesunder und billiger Wohn?
ungen._

, Theater , Km,ft und Wissenschaft.
= Dresden, <

20 . März . Bungerts Musiktragödie
„Nausikaa" fand eine sehr freundliche Aufnahme, die sich nach
dem zweiten Akt zum Enthusiasmus steigerte, am Schluß aber
wieder sehr zurückging . Die Ausführitng mit Frau Wittich und
Herrn Scheidemantel war glänzend. Fft . Z,

— Dresden , 21 . März . Der Kammermusikus Bnnkel, der
Komponist der Oper „Attila " , wurde gestern Abend nach der
Oper im Straßenbahnwagen von einer Frau Namens Jabuel
erschossen .

—- Petersbnrg , 20 . März . Der russische Schriftstellervcrein
sandte auf einstinlmigen Beschluß der Generalversammlung fol¬
gendes Telegramm an inzwischen bekanntlich von der orthodoxen
Kirche excommunizirten Leo Tolstoi : „Der russische Schrift¬
stellerverein hat mit lebhafter Freude von der Besserung in
Ihrem Befinden nach der Krankheit, die Sie ergriffen hatte , er¬
fahren . Er sendet dem großen Schriftsteller Rußlands seine
wärmsten Glückwünsche und wünscht, daß ihm noch viele Jahre
ruhmreichen Lebens beschicken seien und er noch lange , lange
Jahre dem Wahren und Guten segensreich dienen möge.

" Kln . Z.

Telegramme der „Bad . Presse".
= Berlin , 20 . März , lieber den Rücktritt des Herrn v . Bean-

ücn -Marconnay vom Posten des Kanzlers des Deutsche» Flotten¬
vereins gibt die „Post " an , daß einige von ihm getroffene Maaß -
nahmen, insbesondere die kostspielige China-Nachrichieu -Erpedi-
tion, unter den Mitglieder », des Flortenvereins abfällige Beur -
iheilung gefunden haben. Es wird allerdings seit einiger Zeit er¬
zählt , daß die Finauzwirthschaft in : Flottenverein über den Rück¬
tritt des Hern : P . Beaulieu hinaus Folgen haben werde. Das
genannte Blatt berichtet übrigens , daß der Präsident Fürst zu
Wied nicht znrücktrete , sondern nur zeitweise krankheitshalber die
Geschäfte dem Fürsten zu Salm -Horstmar übergeben habe.

dd Berlin , 21 . Mürz . Aus Knlm (Westpr.) wird genieldet:
In dem Prozeß wegen Geheimbnndelei polnischer. Gymnasiasten
wurden die Gymnasiasten wegen Verweigerung der Zeugen-Aus -
sage in Zeugenhast genommen,

— Darmstadt , 21 . Mürz . Aus eine Anfrage die Main -Neckar¬
bahn betr . antwortete der hessische Finanzminister : Seit vorigem
Jahre seien grundsätzliche Maßnahme !: zur Umbildung der Ver¬
waltung der Bahn seitens der drei betheil.igtcn Regierungen in
Erwägung gezogen worden. Tie Besprechungen seien vertrau¬
licher Natur und eine Mittheilung hierüber verbiete sich von selbst.
Dieselben können immerhin zu einer Aufgebung oder einer
wesentlichen Aenderung des Gemcinschaftsvertrags führen, inden:
man dem Umstande Rechnung trage» müsse, daß gelegentlich des
Gemeinschastsvertrages zwischen Preußen nnd Hessen im Einver¬
ständnisse mit der Kanuner auch der Authcil der Maia -Ncckarbahn
in die Eise»bahngemeinschast hineingezogen wurde. Zur Er¬
ledigung der Frage sei eine Abmachung mit Baden nöthig . Ob
nun eine Auslösung oder eine wesentliche Aenderung der bestehen¬
den gemeinschaftlichen Verwaltung der Main -Neckarbahn das Er -
gebniß sein werde, — jedenfalls werde die Zustimmung der Land-
stände zn den Verhandlungen ejngeMt werden müssen . Die Ant-

_ SaD'llsse Dresse .'_
wort des Ministers soll demnächst einer Besprechung unterzogen
werden.

— Stuttgart , 21 . März . Ter Generaladjutant des Königs,
General von Bilsinger, hat sich gestern zum Vortrag beim Kaiser
nach Berlin begeben .

lid Odessa, 21 '
. März . Von hier wird'

gemeldet, daß
' an der

Universität wegen Demonstrationen 150 Studenten verhaftet
und im Gesiingniß iür politische Verbrecher internirt worden sind .
Nach Mitrheilungen der Eltern wird die Mehrzahl der Verhafteten
in die Armer gesteckt und den übrigen der Besuch aller russischen
Hochschulen verboten werden.

— Paris , 21'. März . Der Armeeansschuß des Senats berieth
gestern die Einführung der zweijährigen Militärdienstzeit . Der
Kriegsutinister empfahl die Herabsetzung des Rrkrntenmaßes und
die Einbringung besonderer Gesetze über die Wiedcrkapstnlation
von Umerosfizieren und Soldaten .

— Paris , 21'. März . Der Beschluß der Kammerkommission ,
die Ermächtigung zur Verfolgung des ZuckerspekulantenJaluzot
zu erlheiten. wird von den nationalistischen Blättern scharf kriti¬
siert und als ein politisches Manöver bezeichnet . Der Antrag der
Koinmission werde jedenfalls zu einer sehr heftigen Kammerdebatte
Anlaß geben , *

= Antwerpen. 21. März. Letzte Nacht kollidirte der
deutsche Dampfer „Chemnitz " mit dem englischen Dampfer „Tay "
auf der Rhede von Vlissingen. Der „Tcly " sank . Lotsenboot
retteten zwei Mann . Das Schicksal der klebrigen ist unb
kau nt . Die „Chemnitz " ist in Vlissingen geblieben .

— London, 21 . März . Das Kriegsamt erließ ein RunL-
schreiben an die Fabrikanten von Explosivstoffen , worin dieselben
ausgefordert werden, neue Sprengstoffe zwecks vertraulicher Prüf¬
ung vorzulegen. Zugleich empfiehlt das Rundschreiben den ge¬
nannten Fabrikanten , für England eine ähnliche Einrichtung zu
schaffen, wie die von den Interessenten geschaffene Centralstclle
für wissenschaftliche Untersuchungen in Berlin . Das Rund¬
schreiben giebt eine Uebersicht über das Entstehen und eine ein¬
gehende Beschreibung der Einrichtung und Leitung sowie der durch
dieselbe verursachten Kosten .

M New -Uork, 21 . März . Der General -Ausstand sämmt-
licher Bergarbeiter der Vereinigten Staaten ist für den 1 . April
angesagt, falls bis dahin die Grubenbesitzer auf ihrer Weigerung
einer Unterredung mit den Bergarbeitern beharren« 130000
Bergleute würden alsdann die Arbeit einstellen, '

— New -Iork , 21 . März . Eine Depesche aus Leavenworth in
Kansas meldet: Infolge der Einfuhr des Direktors des Gefäng¬
nisses in das Bergwerk L a n s i n g mit einer Anzah.l von Wäch¬
tern ist es gelungen, die meuternde« Arbeiter zur Uebergabe zu
bringen _ .

Hafenarbeiterftreik .
— Marseille , 21 . März . Die gestrigen Unruhe« wurden

durch mehrere Weiber hervorgernfen, welche durch die Straßen
eilten und den Kausleuten zuriefen : „Schließt eure Läden, die
Revolution beginnt .

" Es trat jedoch bald Beruhigung ein. Der
Bürgermeister erließ eine Kundgebung, in welcher er die streiken¬
den Arbeiter sowie die übrige Bevölkerung vor ähnlichen Kon¬
flikten waröt . - Die Vertreter der Ausständigen theilten der
Rhcdergenoffenschast mit , daß sie bereit seien , die Arbeit für ihre
eigene Rechnung in Form einöc Kooperations -Gesellschaft zu
übernehmen. Dieser Vorschlag wird jedoch kaum angenommen
werden können , da die Rheder durch Verträge mit de» Unter¬
nehmern gebunden sind .

--- Marseille , 21. März. Der Verwaltnngsrath der
Arbeitskammer und Arbeitsbärse fordert alle Korpo¬
rationen auf, die Arbeit niederzulegen und sich mit den
ausständigen Hafenarbeitern solidarisch z« erklären.

England und Transvaal.
— Prätoria , 21. März . (Reuter .) Hier wurden Vorsichts¬

maßregeln gegen die Pest ergriffen,
— Kapstadt, 21'. März . Der Pestkranke, der sich an Bord des

von hier nach Durban gegangenen Dampfers „Roslin Castle" be¬
fand, ist gestorben « Der Dampfer ist nach Kapstadt zurück-
gekehrt .

hd London, 21'. März . Das Kolonialamt veröffentlicht ein
Telegramm aus Kapstadt, welches die Liste der bisher festgestell¬
ten Todesfälle und Erkrankungen an Pest enthält . Die Liste
reicht bis zum 16. März , Es geht daraus hervor , daß bis dahin
insgesammt 81 Pestfälle festgestellt sind, von denen 29 einen tödt-
lichen Ausgang hatten , 17, Fälle sind zweifelhaft« 402 Per¬
sonen stehen noch unter ärztlicher Beobachtung.

lid London, 21'. März , Die tägliche Verlustliste der eng¬
lischen Truppen in Süd -Afrika umfaßt für gestern 5 Gefallene,
Z Verwundete, 14 an Krankheit Verstorbene und 2 Vermißte.

— Kapstadt, 21 . Marz , Man beginnt entschieden« die Minen
am Rand wieder in Betrieb zu setzen .

lid London, 21« März . Aus Kapstadt wird gemeldet, die
englischen Offiziere versichern, daß die Unterhandlungen zwischen
Kitchcner und Botha infolge der Bemühungen einiger unversöhn¬
licher Bärenführer und infolge der Rathschläge Bothas an seine
Truppen , sich i» kleine« Abtheilnngen z« ergeben ( ?) , unter¬
brochen wurden« Das Gros der Buren -Streitkräste befind « sich
augenblicklich in Middelburg und werde von den englischen
Streitkräften beherrscht ( ?)

'
«

— Brüssel, 20 . März', Hiesige gut unterrichtete Kreise ver¬
sichern , Vizepräsident Schalk Bnrghcr habe dem Lord Kitchener
auf Grund folgender Bedingungen de« Frieden angeboien : Eat -
frnnng Milners ans dem Gonveruement, Anerkennung der vollen
inneren Unabhängigkeit der Burenstaaten , Abtretung des Gold-
minengebicts an England gegen Entschädigung, schließlich Aner¬
kennung der englischen Oberhoheit in allen auswärtigen Fragen
seitens der Burenstaaten . England verwarf diese Vor¬
schläge. (M . N . N .)

lid Amsterdam, 21 . März . Ein Mitglied der Umgebung Krü¬
gers erklärte einem Journalisten , der Augenblick nahe heran , wo
die noch kämpfenden Buren einseheu würden, daß von den Eng¬
ländern nichts mehr zu hoffen ist. Es bleibe ihnen nur noch
übrig Rache zu nehmen und dies würden die letzten Kommandos
dadurch thun , daß sie das ganze Land vor ihrem Abzüge ver¬
wüsteten, so daß den Engländern nur noch ein öder Schutt -
und TrümMerhgusen übrig bleiben wird«

Die Vorgänge in China.
Der englisch -russische Zwischenfall .^ hd London, 21« März . Ein Telegramm aus Tientsin mel.

det : Graf Waldersee gibt sich die größte Mühe , den Konflikt zwi-
scheu Rußland nnd England bcizulegen. Der rnffische General
sandte dem englischen General eine Zuschrift in Form eines Ulti¬
matums mit der Aufforderung , die englische« Truppe « znrückz«.
ziehen . Außerdem verlangte der russische General eine Entschul¬
digung , erhielt jedoch nur eine Antwort vom englische« General ,
die sich daraus beschränkt, ihm dm Empfang seiner Zuschrift z«
bestätigen.

— Peking, 21 . März . Seitens der Engländer sind 60 Au¬
stralier und 2 Kompagnie» Infanterie plötzlich nach Tientsin be¬
ordert worden und gestern früh dorthin abgegangen. 100
Marinesoldnten sollen gleichfalls nach Tientsin gehen . Veranlaßt
sei die Truppenbewegimg durch die Befürchtung, es könne anläß¬
lich der russisch -britischen Landstreitigkeiten zu einem Zwischenfall
kommen , zumal die französischen Truppen , deren Verhalten schon
zu verschiedenen Mißhelligkeiten Anlaß gab, einen Zusammen¬
stoß herbei',«führen suchen. Die Engländer wünschen deshalb
genügend tüchtige Mannschaften da zu haben, um die Ordnung
aufrecht erhalten zu können . General Bailloud ist ebenfalls gestern
früh nach Tientsin gekommen , um das Verhalten der frauzösi,
scheu Truppen zu untersuchen und die Ordnung wieder herzu,
stellen . Der Zwischenfall gehört augenscheinlich zu den Unannehm¬
lichkeiten, die da unvermeidlich sind , wo verschiedene Nationen zu-
sayimen sind. Man hofft, die Angelegenheit bald zu erledigen.

Die Machte und die chiuefische Krisis.' — Washington, 21 . März . Der „New-Aork Herald " meldet :
daß der Staatssekretär H a y die Entschädigung, welche die Ber-
einigten Staaten von China verlangen , auf 25 Millionen Dollars
(— 100 Millionen Mark ) festgesetzt habe.

Handel und Berkehr .
hd Berlin , 21 . März . Wie der „Lok.-Anz." aus zuverlässiger

Quelle mittheilen kann, bestätigt es sich , daß ein Bank-Konsortium
unter Führung der Dresdener Bank der Reichs -Regierung das
Anerbieten gemacht hat , die ostafrikanische Bahn Dar -es-Salaam -
Mrogro mit 20 Millionen Mark zu bauen» während bekanntlich
das deutsche Bank-Konsortium eine Zinsgewähr für 24 Millionen
Mark verlangt hat . Auch sonst hat das neue Konsortium gün.
pigere Bedingungen gestellt .

;:/ : Rew-Aork , 20 . März . Die Verschmelzung der verschie.
denen Stahlgesellschaften zu der United-States -Steel -KoiPora-
tion ist heute abgeschlossen worden. Man ist der Annahme, daß
83 Prozent der Aktien der Hauptfirmen dieser Branche an die
neue Gesellschaft bisher übergegangen sind . Me mit der Durch,
führung diesr Transaktion beschäftigen Persönlichkeiten sind der
Ansicht, daß die übrigen 17 Prozent noch vor Mitternacht durch
weiters Deponirung von Aktien eine weitere Ermäßigung er.
fahren werden.

Erledigte Stellen für Militäranwärter
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten.) ~ ~

Fahrkarten -Drnckereigehilfe auf sofort nach Karlsruhe bei
Großherzogl . General -Direktion der badischen Staatseisen¬
bahnen. Bewerber mutz ein gewandter und tüchtiger Schriftsetzer
sinn und schon einige Zeit als solcher gearbeitet haben. Anstell¬
ung auf Kündigung . Tagesgebühr 3 Mk. 50 Pfg . bis 4 Mk.
60 Pfg . je nach Leistung und Dienstalter « Aussicht auf etat¬
mäßige Anstellung als Fahrkarten -Drucker.

Siraßcnwärter auf sofort nach Riedböhringen bei Großher -
zvgl. Wasser - und Straßenbau -Inspektion Donaueschingen. Be¬
werber mutz in den auf die Unterhaltung der Straßen bezüglichen
Handarbeiten bewandert und in der nächsten Umgebung der Wär-
terstrccke ortskundig sein . Probezeit für Militär -Anwärter 1
Jahr , für sonstige Bewerber 10 Jahre . Anstellung auf Kündig¬
ung . Einkommen jährlich 450 Mk. Aussicht auf Verleihung der
Beamieneigenschaft und damit Möglichkeit der Gewährung eines
Unterstützungsgehalts.

Bkiefkasteu.
K. in Karlsruhe . Venezia Ser . 13775 Nr « 5 nicht gezogen.

Och^ ^ 6ligo^ ^ ^
Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .' vom 21. März 1901 .

Während das barometrische Maximum seine Lage über dem
Nordseegebiet Leibehalten hat. ist die Depression, welche gestern die
westlichen Alpen bedeckte, bis nach Wie :» weiter gezogen; in weitem
Umkreis verursacht sie Regen- und Schneefälle. Die Temperaturen
sind in ganz Nord - und stellenweise auch in Mitteleuropa unter
den Gesrierpnukt gesunken . Da sich die Depression weiter zu entfernen
scheint , so ist vorerst unbeständiges und rauhes Wetter mit ab,
nehmenden Niederschlägen z» erwarten .

Witterungsdeobachtungrn der Meleorolog. Station Karlsruhe .

März
20. Nachts SU .
21 . Mrgs . 7 ll.
21 . Mittags 2 U .

Barour.
mm

732 .5 t
737 .5 )
741 .6 !

Thiri»,
| ia C.

5 .5
0.4
1 .0

geiichk,
mo.
5.4
4 .7
4.6

FeuchllaN»
>» Br», ,

80
100
92

Blut

NO
NO
NO

«muMt

bedeckt

Höchste Temperatur am 20. März 12 .9 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht —0 .2.

Niederschlagsmenge aut 20. 'März 10.6 ww.
— Breslau , 21 . März . Nach heftigem Regen während d'er

Nacht fällt jetzt Thau -Schnee bei 4 Grad Wärine .
— Dresden , 21 . März , Seit heute Früh 8 Uhr herrscht hier

starker Schneefall.
— Leipzig , 21, März . Seit heute Früh herrscht hier starker

Schneesall bei heftigen: Osrwind.
— Frankfurt a. W . , 21 . Marz. Bei einer Temperatur von

Rull Grad trat heute früh starker Schneefall ein.
— Nürnberg , 21 . März . Im nördlichen Bayern herrscht seit

heute Morgen starker Schneefall.

Iltis Licht als Heilmittel
bewährt gegen alle Stoffweehselerkranknngen (Zuckerkrankheit,Nierenkrankbeiten, Bleichsucht , Fettsucht und Blutarmuth), ferner
gegen Gicht , Kkeumatismus , Ischias , Frauen- und Hautleiden, wird
nach dem System des Prof . Finsen in Kopenhagen in der
Kuranstalt Friedrichsbad , 136 Kaiserstr. , verabfolgt. 862



Rr . bS .
Badische Presse .

Grünwinkel .

StmUciiCntrrnrn.
Die Gemeinde Griinwinlil hat

durch die Einführung der elektrischen
Straßenbeleuchtung die entbehrlich ge»
Wordenen , noch gut erhaltenen
Ltraßen -Laternen billig zu ver¬
kaufen. Liebhaber wollen sich an das
Bürgermeisteramt daselbst wenden.

Srünwinkel , den 4. März 1901.
Das Mrgermeijteramt .

Fahrer . 124S. .3.3

Holzversteigrruna.
Dar Grotzh. Forstamt Huchen »

fett in Pforzhcim versteigert mit
Sorgfristbewilligung au » Domänen¬
walddistrikt Hl , Huchenfelder und
Aeichenbacher Nagoldhalde , Abt . 24 ,
Z7, 28 und 34 Leiwiese , Unterer
Äreitenwald , Leinbrunncn u. Denn ^
jächter Hau , am
Dienstag de « 2 « . März 1SV1 ,

vormittag » S Uhr ,
auf dem Rathhanse in Huchenfeld !

770 tannene und fichtene Gerüst '

S en, 530 Leiterftangen, 245
cnstangen l . Kl., 25 Hopfen¬

stangen II . Kl . , 180 Hopfenst.
III . Kl .. 365 Hopfenst . IV . Kl .,
1325 Rebstecken I . Kl. u. 5125
Bohnenstecken. Nadel - Nutzholz¬
rollen : 38 Ster 2 w lang und
80 Ster 1 w lang , 103 Ster
Nadel -Scheitbolz und 682 Ster
Radel » Prügelholz , 600 Nadel -
Wellen . 1869 »

Nähere Auskunft und Auszüge bei
Forstwart von Au in Huchen¬
feld , die Stangen in Abt . III . 34
werden durch Forstwart Bai er in
Hohenwarth vorgezeigt .

Mt -, MM- rc.
Mais .

Am llKpntag den 25 . März ,
bo « Mittags 1 Uhr ab , verkaufe
ich beim „ Sternen " in Mittelthal
wegen Umzugs gegen Baarzahlung :

1 Rappstute , 7jährig ,
1 Schwarzbraunwallach , lljährig

• 1 Simmenthaler Kuh mit Kalb ,
8 Wagen , 40 - 140 Zentner

Tragkraft ,
3 Schlitten , wie ne»,
1 Filtterschneidmaschiiie,
1 Chaisenschlitten .

• 2 silberplattierte Chaiscngeschirre,
ferner

Winden , Krempen , Ketten , Lott -
eisen , und alle sonst zum
Fuhrwerksbetrieb uöthigen

. Utensilien ,
8 fast neue Mostsässer ä 330 l
7001 Most sowie noch viele

andere Gegenstände .

Christian Morlok ,
Sägewerksbesitzer ,Batersbron «.

Tieffoohruugen
n*ch Wasser .

Rohrbrnnnen .
Soholz t Höring ,

1863» Heiislbarg . 25.1

so Mark tägl . Reb . »Berdienst
leicht u . anständ . Anfr . an Zndustrie -
werke Rvwbacb in WolfsteJn
(Rheinpfalz ). (Rückinarke.) 1861a

finden discrete
und liebevolleDdtttCtt
Ausnahme bei

Ara« Burg », Hebamme, Colmar ,
Audeng. 4. 1667a *

_
Wünsche denjenigen charaktervollen

Mann in sozialer Stellung zu hei-
rothcn , der mein 6 jähriges Töchtcrchen
adoptirt ; bin 30 Jahre alt , christl.
Religion , mit einem Baarvermögen
von 450000 Mark , meine Tochter hat
75000 Mark angelegt . Auskünfte
rrtheilt Bevollmächtigter A. Fallner ,
protocoll. Verkehrs -Bureau , Buda¬
pest , Aradergasse 31 . 1852 »

Wer reich und glücklich 1779 »

Helrathen
will, wende sich mit Vertrauen an
Frau v. Iwiilir , DimHtrt.

Mlnlktt-GesOst.
In einem Jndustriestädtchen im

Echwarzwald , an der Eisenbahn ge¬
legen, ist Verhältnisse halber ein gut¬
gehendes Maurer - Äeschitft mft
Materialplatz und Remise unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Das Geschäft ist ohne Konkurrenz
und bietet deshalb einem strebsamen
Mann ein sehr gutes Auskommen .

Gest. Anfragen bittet man unter
Nr . 1876» zur Weiterbeförderung
an die Expedition der „ Bad . Presse "

zu richten. 2.1

ne Ladeneinrichtung
noch tadellos gutem Zustande , ist
!iswerth zu verkaufen . Die
hränkc haben Glasanfsatz , unten
»lljchrank. Dieselben eignen sich gut
: em Mode-, Hut - oder Mützen -
ichäft , sowie onck für Buchbinder
(jv -« eignet . Auch kann ein kleiner
adeutisch „ist verlauft werde» .
Zu

'
erfragen in der Exped . der

d. Vresir " unter Rr . 84434 . 2.1

♦ ♦

Geschwister Gntmaiin
Mannheim » Karlsruhe

38 Waldstrasse 3 8 .
Bitte um Beachtung unserer Schaufenster .

Jeder Hut wird bereitwilligst zu dem ausgestellten Preise aus dem Schaufenster verabfolgt .

3350.2.1

Gr. Technische Hochschule
Karlsruhe .

(Allgemeine Avleirnng, Aöteiiungen für Architektur, ßhemie,
Klektrotechuik» Aorstweseu, Ingenieurwesen , Maschinenwesen).

Os » Sommersemester 1901 beginnt am
15. April . Von diesem Tage an werden die persönlichenAn¬
meldungenentgegengenommen und finden die Einschreibungen statt.

Der Hleklor .
Lehmann . 3341

: cMos$h5ti
IJeifelb’nf.Hans

ersten Ranges
vollständig neu ausgestattet , in directer Verbindung

1 mit dem Schlossparke .

kPersonen -Aufzug . Electrisches Licht .
Die Eröffnung findet auch in diesemJahre wieder i

am Palmsonntag (den 31. März ) statt .
Die Direction .

wohlschmeckend .
©arssntirt rein . » Sc ]&nelI -18Bllch.

Dosen V» */* Vs Ko.
Mk. 2.40, L25 . 0.65.

Verkaufsstellen durch Firma-Schilder kenntlich .

1858 .
'

CommiSvon Auuwe

(Kaufmänn . Verein ) Hamburg .

kijliiiVMM. MVijLtkll . besetzt .
Vermögen des Vereins und seine -

Kaffen 6350000 Mk . Haupt,weck :
Kostenfreie Stellen - Ver -
m i t t l u n g. Unübertroffene Wohl¬
fahrts -Einrichtung zu Gunsten der
Mitglieder . Verciiisl ' eitrag jährlich
Alk. 6. —, für den Rest de ? Jahres
Mk . 4.—. Auskunft bereitwilltgst in
der Geschäftsstelle bei He>rn 3 » c .
Stcieivi , Zäbringerstraße 22 . Zu¬
sammenkunft jeden DieuStag
« beud » Uhr im Landsknecht .

-I. flxtmann,
Friedr . Schäfer Aaehf .,

Weinhandlung,
Karlsruhe , CoinptsirAblerstr . U ,

eigene Kellereien :
Adlerstr . 35 , Zähringerstr . 7 und 74 ,
empfiehlt 2992 .2

Fassweine :
Weißweine v . Mk. 40 - 150 p. Hcktol.
Rothweine „ „ 50 —180 „ „

Origiml -Flaschen -Weine ,
frang . n . Beutfdjt Champagner .

Probe « und PreiScouraute franko
Eine tüchtige Büglerin sucht

Beschäftigung im Ausbügeln . Zu
erfragen Kriegstraße 47 d, Hinter¬
haus ^ . Stock. 84429

Geheimnisse
der Liebe und Ehe.

Mit Abbildungen .
Ein treuer Ratgeber für Braut

und Eheleute von I )r. Becker . Preis
nur 1,00 gegen Vorhereinsendung
in Baar oder Briefmarken , pr . Nach¬
nahme 1 .20 Mk. 1638a .5.1

Adolph Willdorf , Berlin ,
7 Joachimstr . 7.

729a . 14 .9

Lehrling : gesucht
Ein junger Mann mit schöner Handschrift , der ehrlich und

solid ist , findet sofort oder später auf unserem Bureau eine
Lehrstelle und erhält derselbe etwas Lohn . — Tüchtige, auf¬
geweckte junge Leute, welche dieses Fach erlernt haben, finden
als Inseraten- Buchhalter , Kassier , Expedienten rc. in Druckerei-
Bureaus überall leicht Stellung.

Expedition der „Bad . Presse“.
2 große , feilt möblirte _
bat mit oder ohne Kost abzugeben eine Offizierswittwe an einen älteren
Offizier oder Beamten . Unweit der GotteSau , nahe bei der elektr. Bahn

i Zu erfragen unter Rr . B3120 in der Exped. der . Bad . Vresie"

MeWrik mit Siigemerk zu
verkaufen.

In einer sehr holzrtzichen Gegend
in Baden , ist eine mit bestem Erfolg
betriebene Möbelfabrik , verbunden
mit Sägewerk nebst umfangreicher ,
größtentheils ganz neuer , maschineller
Einrichtung , lediglich wegen Kränklich¬
keit des Besitzers dem Verkauf aus -
gesetzt. Das ganze Anwesen umfaßt
40 a und besteht aus einem 2 */,
stöck . geräumigen Wohnhaus , gr . Hof
mit Schwciueställen , Stadel , einem
großen , 2 stückigem Fabrikgebäude ,
Kessel- und Maschinenhaus (12 bis
15 8k ) und sehr schönem Obst - (40
Bäume bester Sorten ) und Gemüse¬
garten . Eine Wasserkraft von 15 HP
könnte sehr billig mit erworben
werden. Preis M . 35 f 00 , An¬
zahlung mindestens M . 6000 ; Be¬
dingungen äußerst günstig . Jede
weitere Auskunft rrtheilt kostenfrei
das 1633a .2 .2

TilteMtiomleVttNiiltlunMkslW
p Stuttgart. Seitzenstritze Nr. 1.

Wir übernehmen den An - und Ver¬
kauf von Liegenschaften aller Art ,
als : Geschä tshäuser , Gasthöfe , Ho¬
tels , Landhäuser . Villen und Güter
jeder Größe , unter den solidesten Be¬
dingungen ; ferner übernehmen wir
den Verkauf von Patenten , Licenzen
rc.» nehmen Finanzirungen vor , be¬
sorgen Auskünfte und Annoncenexpe¬
ditionen und erledigen prompt »nd
diskret geschäftliche Auftr äge aller Art .

Ein gut erhaltener Kinderlieg -
wage « mit Gummireifen ist preis -
werth zu verkaufen . Steinstr . 27 ,
Hinterhaus , 2. St . H4482

Ein gm erhaltener Kastenkitz -
wagen ist zu verkaufen . Maricn -
ftraßc 62 , 4 Stock . « 4430

Zu verkaufen : eine Hobelbank mit
Werkzeug, eine Doppclleiter , ein
Fahrrad , ein Zuber und noch andere
Gegenstände . 84420

Durlacherstratze SS , 4. St .

Einspänner -Wagen
zu verkaufen . 84421

Markarafenstraste 0 , 3. St .

Bienen -Honig
empfiehlt unter Garantie 3031 .3.2

KieneuMtttti Koib, <Sattr6auerar . 8.

Mkidtt -Gchll,.
Tüchtige Arbeiter

auf große und kleine
Stücke sofort gesucht.
! Jakob Holzwarth .

Ein tüchtiger Holzarbeiter , für
große Arbeit , wird für eine
Weinhandlung zu ständiger
Arbeit gesucht . 8 .1

Anmeldungen mit Zeugnissen
find unter Nr . 3389 in der Exp.

l der „Bad . Presse " abzugeben.

sofort für dauernd gejucht.

C. Friedr. Möller,
B ‘>« Werderstratze 87 . 3 .3

Arbeiter-Gchlh.
Für unseren Brunnenbetrieb suchen

wir per sofort einen kräftigen , jungen
Mann , der möglichst schon gefahren ,
gegen hohen Lohn. Fachkenntnisse
nicht erforderlich . Offerten sind mit
Zeugnißabschri ten uns umgehend
einzusenden . 186 , » .2.1
Briiinieii-VeriWltMS ftrimihfa

badischer Schwarzwald .

Angehende
t ■ ■ ■■ m ■

| der Eolouialwaarenbranche I
können sofort eintreten .

I Gest . Offerten mit Zeugniß -
abschriften und Photographie
«ab Nr . 3361 an die Exped.
der »Bad . Presse" erbeten.
Discretion . 3.1 i

Seite 3.
Junge », geb .

ev . » aus besserer Aamili - , i «
allenHsusarbelten erfahre « ,
sucht per 1 . April oder später
passeude Stellung zur Stütze der
Hausfrau . Off . « . Nr . 1865a an
die Exp . der „ Bad . Preffe " .

( C,in fleißiges , braves Mädchen , das
^ sich den häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , findet dauernde ' Beschäftig¬
ung. Kost im Hause, dagegen Woh¬
nung nicht. Ritterstr . 2 , 2 . St . 84431

Rkliliiilkiispösttii .
AlleinsteliendeFrau oder

älteres Fräulein für eine
Vertrauensstell nnst

gegen angemessenes Gehalt
per bald gesucht .

Offerten unter Nr. 3355
an die Exped. der „ Lad.
Presse^

Eine Putzfrau
wird für Samstag gesucht . 34425

Kriegstraße 161 , 2. Stock.

Mädchen aus guter
| Familie können als

Lehrmädchen
| bei sofortiger Bezahlung in einem

Colonialwaarengcschäft eintreten
Selbstgeschriebene Offerten

! erbittet man unter Nr . 3360 an
! die Exp. der „ Bad . Presse ". 2.1

Lll-kzitt - Lehrling - Gesch .
Ein Junge , welcher Lust hat , das

Tapczier - Gcschäft zu erlernen , findet
unter günstigen Bedingungen Lehrstelle .

WUh. Winter , Tapezier ,
Amalienstratze 18. 84435

iiiciiuauiitijiR in im? .
Suche per sofort oder auf Ostern

in meine Reparaturwerkstatt einen
Lehrling aus achtbarer Familie gegen
sofortige Bezahlung . 3374 .2.1
Alwin Vater , WrMhan -liillz,
_ __ Zirkel 32 .

Lehrling gesucht . 84 <13 .2.2
J . Grupp , Optiker.

Routinierter
Beisender

mit I » Zeugnissen, sucht per 1 . April
Stellung und erbittet sich gefl.
Offerten unter 84409 an die Expe-
dition der „ Badischen Presse ". 3.1

Jüngerer Malchinenteckmiker
sucht baldigsi AusangSstette .

Offerten unter Nr . 84428 an die
Exped. der „Bad . Presse ^._

Junger
Geome; er - Gehilfe,

bisher auf Bureau thätig , sucht weitere
Ausbildung bei tüchtigem Geometer .

Offerten unter Nr . 84437 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Verkäuferingesuch
Suche für die Saison zur Führung

einer Filiale im Schwarzwald ein
selbständiges und gewandtes Fräulein .
" ‘‘‘J . Ilaiiiiiaiiii . 2.1

Sonneuplatz 2 , Baden - Baden .

fiirprflrtwifci * gesetzten Alters , der
wtkMnilU selbständig arbeiten
kann, sucht Stellung , gleichviel
welcher Branche . Offerten unter
Nr . B4427 an die Expedition der
„ B ad. Presse" erbeten._

Junger , verheiratheter Mann »
mit energisch festem Charak er , 27Jahre
alt , gedienter Militär , sucht Stellung
auf 1. Mai als Aufseher , Verwalter ,
Bureaudiener , Schreiber auf einem
Anwaltsbureau oder sonstigen Ver¬
trauensposten . Offerten unter Nr .
84390 sind an die Exped. der »Bad .
Presse" zu richten.

Vormegllln
au ? guter Familie kann sofort

! eintreten .
Näheres unter Nr . 3362 in

der Exp . der „Bad . Presse " . 2.1

Die Stelle einer Köckin bei dem
Garnison -Lazareth in Dkülhauien i . E.
ist neu zu besetzen. Bewerberinnen
wollen sich daselbst melden. 1716a,2.2

Lanffra « gesucht sofort. Garten -
strahe 36», 4. St . 84433

Lehrstelle.
Auf dem Kontor einer

Hohlenliandliingen
Krott wird auf Ostern
eine Lehrstelle frei bei
sofortiger Vergütung .

»Schriftliche Offerten
sind unter Ar» 3388 in
der Exped . der „Bad .
Presse "" abzugeben .

Büffetfräulcin,
gediegenes, wünscht per 15 . April
oder früher dauernde Bert , auens »
stelle , auch als Stütze in Hotel , in
Stadt oder Badeplatz .

Gefl. Offerten unter Nr . 84397 an
die Exp, der „ Bad . Presse " erbeten .

771a * schnell und billigst
wM Stellung
finden will , verlange pr .Postkarte die
,vsutreb « V » ><anrsn - l̂ ost ' in Eßlingen .

^rapellenstraße 68 , 2. Stock links ,
wird ein solider Arbeiter als

Mitbewohner in ein gut möblirteS
Zimmer gesucht . 84439

ir>'tauprechtstratze 11 , 4. St ., rechts ,
ist ein gut möblirtcs Zimmer

sofort oder sväter an anst . Herrn oder
Fräulein zn vermietben .

' 84416
ldlheinsrraße 18 , 3. St . , ist ein schön
^ möblirtcs Zimmer an einen
beffcreu Herrn oder Fraulein zu ver
micthen._ 844 17 .3. 1

Eine gesunde, freundliche Zwei -
Zimmer » Wohnung von kinderloser
Familie auf 1 . Juli gesucht . Offerten
unter Nr . 84396 an die Exped . dw
„Bad . Presse" erbeten .

Eme stille , ruhige Person sucht ein
Mansardenzimmer mit Kammer
aur 1 . April , möglichst in einem Altbau
Adressen unter Nr . 84393 an di»

' ‘ hat* IHaK (UsaflaK awltadaw
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Bekanntmachung .
Die Voranschläge über die Ein¬

nahmen und Ausgaben der Stadt¬
gemeinde Karlsruhe im Jahre 1901
liegen „cmiiß 8 20 St . Voranschl .
Anw. zur Einsicht aller Beteiligte»
während 8 Tagen auf dem Geschäfts¬
zimmer der siädt . Registratur —
Rathaus , 2. Stock, Zimmer Nr . 72,nördl. Seitei-Z .sgang, vom 25. März
1901 an aus. 3367

Karlsruhe , den -0. März 1901 .Der Stadtrat .
Schnetzler .

Lacher.

ArbkitversebuW.
Mni der pp
MersMÄidlichek

in Heidelberg .
Die Grab- , Beton» und

Maurerarbeiten , sowie die Walz¬
eisenlieserungen für den genann¬
ten Neubau sollen in öffentlicher, all¬
gemeiner Submissionvergeben werden .

Pläne und Ärbeitsbeschreibungcn
können täglich zu den üblichen Bureau¬
stunden in den Geschäftsräumen der
Grotzh. Baudirektion in Karlsruhe
eingesehen werden, woselbst auch An-
gebotsformulare beim Sekretariat der
Stelle zu erheben find.

Die Angebote sind bis spätestens
Montag den 1 . April , Vormit¬
tags 11 Uhr, bei Grotzh . Bau¬
direktion einzureichen, zu welcher Zeit
auch die Verdingungsverhandlungen
stattfinden.^

Die Zuschlagssrist beträgt 3 Wochen
(für die Walzeiscnlieferung 10 Tage).

Karlsruhe , den 15. März 1901.
Kroßy . Waudireklion .

vr . I o s e f D u r m.
3886.3.2_ Martin.

Bruteier
von nachverzeichnetem Rassegeflügel
werden abgegeben :

Helle Brahma, gelbe Cochin und
Gold-Wyandottes ä 40 Pfg ., dunkel-
gesperberte Plymout-Rocks , schwarze
glesttbeinige Langshan, gesattelte Joko-
hama, schwarze Minorka, schwarze
Spanier, blaue Andaluster , Hamburger
SUberlack , Chamois Paduaner und
Goldbantam ä 30 Pfg. ; Hamburger
Gold- und Silbersprenkel ä 25 Pfg. ;
gelbe » rebhuhnfarbige nnd weihe
Italiener, Silberphömx, Elsässer Land¬
hühner» filberhalsige und schwane
Bantam 120 Pfg. ; weihe u. bronze¬
farbige Truten h 40 Pfg. ;

Aylesbury- , Pecking- , Rouen¬
schwarze und weihe Bisam-Enten i
So Pfg . » IndischeLausenten k 40 Pfg.

Versandt gegen Nachnahme .
. Für Verpackung bis zu 12 Stück
werden 50 Pfg. berechnet. 2738 .6.
' Karlsruhe , den 7. März 1901 .2
SM . Siriell-IOtttisu KsrlSnlhe .

Külivclstcisrllliig.
Wir versteigern am
Freit» de« 29. RSrz | . F ,

Ämittezs 8 Nhr,
im Löwen in GchSnau aus den
Distrikte« 1 „ Buchwald " und u
„Bogelherd " bei Schönau :

Bnche « r 191.—III . Kl., Eichen:
8 III - V. Kl., Birke« : 58 II,
und IH. Kl-, Fichte« : 7 und
Lärche« : 6. III—V. Kl. , For -
len-Abschnitte und Klötze (fast
durchweg schön) : 168 I.—III.
Kl., Wagnerstangen : 24
buchene, 10 eichene , 15 birkene,
Radelholz-ReiSstaugen: 400
II . und III . Kl . (aus Distrikt
III „ Michelbuche") ; Rollen : 23
Ster ausgesucht schöne buchene
von 1,60m Länge , 24 Ster des
gleichen von 1,25 m Länge und
51 Ster von 1 m '

Länge , 24
Ster hainbuchcne , 127 Ster schöne
forlene von 1,75 m Länge , 10
Ster forlene von 1,10 m Länge,
Scheitholz i .- m . Kl. : 471
Ster buchenes, 44 Ster eichenes
und birkenes , 215 Ster forlene ?,
Priigelholz i . nnd II . Kl. :
237 Ster buchenes, 33 Ster
eichenes, 82 Ster forleneS , Rei»
fer : 38 Ster buchene und bir¬
kene , 85 Ster Nadel, Wellen :
5650 buchene, RadelreiSstren t
1 Loos. 1847»

Vorzeiger: Forstwart Sattler in
Schönau, der Nadelholz -Reisstaugen
Forstwart Hauck auf Michelbuch.
Kvang . Iflege Schönau .
Feuer - Spritzen-

»V w — - 07 1" " f
Turlach, vergiebt die Lieferung einer
fahrbaren, vierrädrigen

lltderlM-ZMe,
iogi Druckspritze, mit 110 —120 wm
Cylinderweite, und sonstigen Zube»
Hörden nach den badischen Normal-
bestimmungeu .

Angebote wollen vis längsten»
1 . April d . I . anher eingereicht
werden . 1820».2.2

. Berghaufe« , den 18. März 1901 .
Der Gemeinderath .
Wagner , Bürgermeister.

Ca. 40 Ctr. gute» 3368.2.1

Berz-S« ckr 8djirä
werden zu kaufen gesucht,

j Angebote sind längstens bis 26.
d. Mt», anher einzureicheu.

Karlsruhe , den 21 . März 1901 .
Stadt. Oarten -Inspectton .

BirgkWeMt.
Bei der diesseitigen Gemeindever¬

waltung ist der Posten des Bürger¬
meisters bei einem Anfaiigseinkoinmen
von mindestens 3600 M. demnächst
zu besetzen.

Bewerber werden ersucht , ihre
Meldungen bis 15. April bei deni
unterfertigten Gemcinderate einzu
reichen. 1614».3.3

MoSbach (Bd) , den 9. März 1901 .
Der «emiilSttst .

Strauß .

LttMchtNg.
Die Stadtgemciude Baden beab¬

sichtigt das auf Gemarkung Oos
gekegene , von der Domänendirektion
gepachtete Jagdha «»gut mit
Wirthschaftsbetrieb auf die Dauer
von 5 Jahren an einen geeigneten
Unterpächter zu verpachten .

Der Pacht soll in thunlichster
Bälde beginnen und sind Angebote
hieraus mit der Aufschrift „JagdhauS¬
gut" spätestens bis Dienstag den
26. ds . Mts., Vormittags 9 Uhr
beim Bürgermeisteramt dahier ein-
inrrichen. Die Pachtbedingungcn
Annen ans dem Stadtrathssekretariat
— Zimmer Nr. 28 — eingesehen
werden . 1868».2.1

Baden , den 20. März 1901 .
Der Oberbürgermeister :

Gönner .
Schemenau .

BeßSlkstck-LitftMß.
Gr. Wasser- und Straßenbauin -

spektion Karlsruhe verdingt die freie
Lieferung von ca. 300 «dm Gcstück -
steinen auf die Landstraße zwischen
Rüppurr und Ettlingen im Weg des
schriftlichen Angebotverfahrens, wozu
der Eingabetermin auf Montag den
1 . April , BormittagS 16 Uhr,
bestimmt ist. Die Bedingungen sind
inzwischen auf dem Geschäftszimmer
der benannten Stelle einzusehen. 2.1

Donnerstag de« 28. März d.
IS ., Bormittag» 11 Uhr, sollen
im diesseitigen Geschäftszimmer die
Ländereien des Truppenübungsplatzes
bei Bitsch. mit Ausnahme der Wiesen
und Waldungen — im Ganzen etwa
312 ha —, in Loosen oder im Ganzen
alS Wcidemchmig auf 3 Jahre vom
1. April d. IS . ab verpachtet werden .

Die Bedingungen liegen im Ge¬
schäftszimmer zur Einsicht aus.
« arnison-Berwaltung Bitsch .

WM-Berßeizemi.
Freitag de« 22 . März, Bor-

mittag» '/.IS Uhr, werden im
A«ttio«»lokal Zühringerstr. 2»
im Auftrag der Pfandleihcrin Fra «
Eaehbaoh Wlttwe die über
6 Monate verfallenen Pfänder , Buch 6,Rr. 3038 bis 4111 , alS :

Herren- und Frauenkleider, Weiß,
zeug, Uhren , Ringe, Schuhe und
Stiefel 3356

gegen Baar versteigert .
Der etwa verbleibende Ueberfchuß

der Erlöses nach Abzug der Pfand¬
schuld und der Kosten wird, wenn
nicht innerhalb 14 Tagen vom Ver¬
pfänder abgeholt , gemäß der gesetz¬
lichen Bestimmungen bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt.
8 . Hischmann, AnltiMgesW.

Theilhaver.
Zur Ausbeutung einer Erfinbimg,

welche bereits Beim deutschen Reich
znmPatente angemeldet ist, wirdein
Theilhaver um 7000 Mk> Einlage
lesncht. Die Erfindung ist nach den:

. hriftl . Urtheil Sachverständiger für
das gewcrbl . Leben von hoher Be¬
deutung und wirst einen großenRein¬
gewinn ab. Näheres auf Offerten
unter Nr. B4410 durch die Exped .
der „Bad. Presie"._ 21

Hochrentable , technisch best
eingerichtete

A»dnk itt
soll zwecks bedeutender Ver¬
größerung des Betriebes
in 8 . m. b. H . umgewandelt
werden . Hohe Rendite nach¬
weisbar . Besitzer verbleiben
als Gesellschafter. Für Kauf-
leuteund Reisende obigerBranche
von höchster Wichtigkeit. In¬
teressenten belieben ihre Offert,
sab H. 634 an Haasenstein
äc Vogler , A . G ., Stratzbnrg
i . Elf «, einzusenden. 1864a,3 .1

V. Künstler ßoncert
montw den 25. März 1901,

Abends 7 4 « hr ,
im Museumssaal

Böhmisches Streich-Quartett
der Herren Varl Hoff mann , Joseph Suk ,Oscar Nebdal , Hans Wihan »

Eintrittskarten : Saal 4, 3, 2 M . ; Gallcrie 2.50 „nd 1 M.
| int Vorverkauf nnd an der Abendkaffe. 3366

Hans Schmidt ,
Musikalienhandlung und ßorrcert -Kgentur,

NonlivIlplLtr. Islvptzon 487. |

Mtz- tinb Brmhehljerstchtnmg .
Grohh. Forstamt Reckarschwarzach versteigert aus den Domänen¬

waldungen Ueberha « und Schloßberg , Abth . Schindacker , Kellers¬
brunnen, Minncburg und Schlohrückcn mit Zahlungsfrist bis 1. Ottober
l. I . oder 2 °/o Rabatt bei Baarzahlung am
Samstag den 23. März l . I .» Bormiltags V21© Uhr,

im Hasthause zur Hisse in Aennkircherr :
195 forlene Stämme, Klötze und Abschnitte I.—III . Kl. mit 246
Festmeter ; 64 Ster buchenes, 18 Ster eichenes und gemischtes,
36 Ster forleneS Scheitholz ; 98 Ster buchenes, 33 Ster eichenes
und gemischtes, 35 Ster forlenes Prügelholz ; 29 Ster gemischtes,
22 Ster forlenes Kohlholz ; 4 Loose Schlagraum.

Forstwart Randenbnsch in Ren«kircheu, Amt Eberbach , zeigt das
Holz vor und fertigt auf rechtzeitiges Verlangen Auszüge aus den Auf¬
nahmslisten. 1765 » .2 .2

i DffljfiW, Junger Mm

Acquisiteure
für Feuerversicherung

von einer ersten deutschen Gesellschaft
bei hohen Bezügen gesucht .

Offerten unter Nr. B3981 an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 3.3

Gesucht
werde» von einem jungen, verheir .
Geschäftsmann 2666 Mart gegen
Schuldschein oder sonstige Sicher¬
stellung . Offerten unter Nr. B4391
befördert die Expedition der „Bgd.
Presse".

sichert Herren gebildeten Standes ,
welche sich den» Außendienst widmen
wollen , eine erstklassigeBers.-Act.-Ge-
sellschaft bei hohen Bezügen . Offert,
unter Nr. 3137 an die Exped. der
„Bad . Preffe" erbeten ._ 3L

Heedes Heiraiks-Oesulk.
Wittwer, ohne . Kinder, Mille 30er»

Wirth, ev., wünscht mit einer Dame
(Wittwe nicht ausgeschlossen) mit
etwa ? Vermögen behufs baldiger
Verheirathung in Verbindung zu
treten.

Offert, bittet man unter Nr. B4408
an die Exped. der „Bad. Presse" zu
richten. Verschwiegenheit Ehrensache.

Zugelaufen
ist rin großer, gelber , glatthaarig «
Hüne und kann derselbe gegen
Einrückungsgebühr und Futtergeld
innerhalb 14 Tagen abgeholt werden ,
andernfalls über denselben verfügt
wird. Näheres bei HeiaricliKroner ,llarl lvilhelmftratze 5b. 84405.3 .1
Sr . Siestavarlag56 Hamborg . Buch
Trauen -*,;? Blut-",? !:
Buch überdir Eheu. s. w . 1M . Nach».

Mtlli-NmAuuß,
eine gebrauchte , gut erhaltene, sofort
zu kaufe« gesucht. Zu erfr. unter
2981 in der Exp. der „Bad. Pr ." 6.6

Ein schönesAnwesen
in einer gewerbreichen Amtsstadt
MttelbadcnS mit Scheuer , Stallung
und Werkstatt , cirka 70 Ar Hofraitc
und Hausgarten , mit großem Obst¬
gewächs, ist wegen Todesfall sofort
um den billigen Preis von 15 Mille

Zff verkaufen.
Bedingungen äußerst günstig .
In dein Hause wurde seit vielen

Jahren rin Thonofen -Geschäst, ver¬
bunden mit Glas- und Porzcllan-
waren Handel mit bestem Erfolg be¬
trieben. Ein tüchtiger Töpfer fände
eine sichere Existenz , da keine Konkur¬
renz am Platze . Derselbe könnte Werk-
zeug und Vorräte um billigen Preis
miterwcrbrn. Das Objett wäre auch
für einen Gärtner wie geschaffen .

Gefl. Offerten an 1782 .3.3
Karl L. Spähnle,

LiegenschaftS- und Hypoth . - Geschäft
Oberkirch (Baden.)

Eine guterhaltcne

LllhetlckriWug
für ein Colonialwaarengeschästpaffend ,
billigst z« verkaufe« . 1825».4.3
Lä. Messmer , Ksßtt -Rsßttti,Haden .Hadsn,GernSbachcrsrr .22 .

Auf 1 . April d. I . habe ich eine
noch gut crhaltcneLadeneinrichtnng
zu verkaufe« . Näheres Palmaien¬
straße 1, Durlach ._ 84281
ffiufe ©eigen,
sind billig abMgebkN bei Eberle in
Knitlingen . 84413

Pferd -Berkanf.
Eine 5 Jahre alte Rapp-Stute, 1,74

groß, und eine 4 Jahre alte Braun-
Stute, 1,74 groß, beide ciir- und
zweispännig gefahren, auch geeignet
zu Reitpferden, sind zu verkaufen .

Näheres bei 84286
K . Kuntz , Schmied Meister,« arlidrnhe . Blumenstr. 27.

wenig gefahren, ist billig zu ver¬
kaufe« . 3326.2.2

Markgrafe«str . »5, Part.

I « einem schön gelegenen Landort
tuftknvovt ,

am Fuße des südl. Schwarzwaldes,
Bahnstation eine halbe Stunde , ist
ein schön gelegenes

Haus
mit großem Garte «, Balkon und
Veranda, 7 Zimmer und Badezim¬
mer, sowie Quellwasserleitung im
Hause , kränklichkeitshalber um an¬
nehmbarenPreis zu verkaufen . Ver¬
mittler verbeten . Offerten unter Nr,
1346 » an die Expedition der „Bad .
Preffe" erbeten . *

Bäckerei
mit Conditorei und Spezerei, guter
Kundschaft , vollkommener Einrichtung,
ist unter günstigen Bedingungen als¬
bald zu verpachten od« mit gut ren¬
tablem HauS zu verkaufen . Anft.
unter Chiffre 1750» besorgt die Exp .
der „Bad . Presse ". 6.5

BMereiverkauf !
In einer größeren Garnisonstadt

Mittelbadens ist eine gut gehende
Bäckerei wegen Uebcrnahme einer
andern Geschäftsbräuche sofort zu
verkaufen.

Zu erfragen unter Nr. 1767 » in
der Exped. der „Bad. Preffe". 3.2

väelksrel-sertzaus.
I « schönem Landstädtchen , unweit

Karlsruhe , ist eine gut geh. Bäckerei mst
gr. Mehlverkauf (schuldenfr. Anwesen
mit gr. Garten) wegen Auflösung der
Ehe sof. bill. unter gut. Bedingungenzu
verk. ; auch Gelegenheit für leb., tücht.
Bäcker zur guten Heirath. Off. u. Nr.
84200 an dre Exp, der „Bad . Preffe".

mit sehr guter Kimdschast, die edent.
auch fiir Motorwagen eingerichtet
tverden könnte und über elektrische
Kraft vcrfiigt, ist Verhältnisse halber

ru verkaufen.
Offerteil unter Chiffre 8k. 1374 y.

beliebe mananHaaseneteiiift 1Vogler,Basel zu senden._ 1623a.3.3

Ettlingen.
In nächster Nähe der Station

Holzhof ist ein hübsch nnd frei gelegener

Bauplatz
— unter zweien die Wahl — zu der
kaufen . Anfragen unter Nr- 1612a
an die Exped- der „Bad. Preffe" erb.
Nach Auswärts gegen Rückporto. 6.4

Einewenig gebrauchte , gut « haltene

von 25 Pierdekraften mit Kessel ist
billigst z« verkaufe« bei 1353»
Jos. Schmitt, (Schloß ),

Riedermorfchweiler. 10.6

Collie ,
schottischer Schäferhund, 2 Jahre alt,
treues schönes Thier , z« verkaufen .
3241 .2.2 Kaiserallee 35» II.
Hi»!!!- und Westenarbeiter
84404 gesuoht . 2 .1
Fr . Händler Nachf .j

Lammstratze 3.
Ein tüchtiger

sowie ei« Streichjunge für sofort
gesucht. 3363
Goebel , Werderstraße 84.
Krankenwärter-

Gesuch .
Junge Leute von guter Gesundhett

finden sofort dauernde Stellung als
Krankenwärter. Anfangslohn 400 Mk.
neben freier Verpflegung . 18178 .3 .2
Hr. Ilniversitäls-Irrenklinik

KeidelVerg .

Kostüm - Büglerinnen .
2 tüchtige Kostümbügleriunen

zum sofortigen Eintritt bei hohem
Lohn und dauernder Stellung ge¬
sucht . 64401ff . Welss,
Chemisohe Waschanstalt .

Ein tüchtiges , fleißiges

Mädchen,
am liebsten von auswärts, welches
gut kochen kann und gute Empfehl¬
ungen besitzt , auf 1. April für Küche
und Hausarbeit gesucht . Zu erfragen
unter Nr. 3329 in der Exped. der
„Bad. Preffe". 2.2

M uuWizes MWu
aus besserer Familie, welches Lust
hat, sich in einem befleren Restaurant
auszubilden, wird zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Familiäre Behandlung
zugefichert. Wo sagt die Exp. der
„Bad. Preffe" unter 1824». 2.2

u Gesucht k«
wird auf 1 . April oder später
ein gediegenes , älteres Mädchen ,
das einer kleinen Haushaltung
eines alleinstehenden Herrn vor¬
stehen kann . Näheres Lmken-
heimerstr .5 , III ., in Karlsruhe i .B .

Kvchf^äulein
sofort oder 1 . Llpril gesucht. 3209.2.2

A. Bärwinkel, Wirtschafterin,
Offiziers-Speiscanstalt, Regmt. 109

In meinem Waarenagenturen-,
Wein- nnd Fourage-Geschäft ist eine
Bolontär -Stelle

zu besetzen. 813*
Karl Baumann, Karlsruhe ,

Akademiestr . 20.
Auf das Bureau der General-

repräfenz ein« erstklassigen Ver¬
sicherungsgesellschaft wird ein

Lehrling.
der eine schone Schrift und gute
Schulzcilgnissc aufweisen muß , auf
Ostern gesucht . Schriftliche Offerten
find unter Nr. 3324 an die Exped.
der „ Bad. Preffe" erbeten . 3 .2

Lehrling - Gesuch .
Sohn achtbarer Eltern , der eine

gute Schulbildung genossen, findet auf
Ostern auf einer ersten Berficher-
ung»»G«neralage«tnr am hiesigen
Platze tüchtige Lehrstelle. Es er¬
folgt sofortige alljährlich steigende
Vergütung. Bewerbungen sind zu
richten unter B. 929 an

Haasenstein ft Vogler A .-G.,3019.2.2 Karlsruhe i. B.

KomUtorlehrllntf .
Brav « Junge kann auf Ostern

unter günst. Bedingungen eintreten.
A . Herrmann , Conditorei ,

Dnrlach . 83938 .6 .3

LeHMg -Gesilch.
Ein kräftiger Junge kann bei mir

auf Ost« u unter günstigen Beding,
nngen in die Lehre treten. 3185 .3.3

%Valz
Mechanische Werkstatt - für

Bierdruckapparatc .
Sostenstraßc 3.

mit sehr guten Zeugniffrn und Re-
ferenzen und allen vorkommendeu
Bureauarbciten , Buchhaltung und
Correspondenz vertraut » 24 Jahre alt,
milstärfrei , wünscht alsbald fei»,
Stellung zu verändern. Derselb,
reflektirt auf eine Lebensstellung .

Gefl . Offerten unter Nr. 3090 an
die Exp , der „Bad. Preffe" erbeten.

Bmm-8tck-Wch.
Für einen jungen Manu , welcher

3 Jahre bei mir gelernt hat, suche
ich auf sofort oder später paffende
Stelle . 3143 .2.2
W, Rothermel, 8eneril-Aßknt,Do«gl«»ftra8e 10,

Tnchtiger Schlosser
könnte sich sichere Existenz verschaff «,
durch Pacht oder Kauf ein« gut-
gehenden Schlofferei in kleinem Amts-
städtchen Badens . Gegenwärtig« Im
Haber könnte auf Wunsch noch einige
Zeft im Geschäft thätig sein.

Offerten unt« Nr. 1780a an die
Exped. der „Bad . Preffe". 3a

8iuM griulti«,
welches in allen Fächern d« Haus¬
haltung tüchtig ist und perfett kocht ,sucht sofort ober spät« eine Han»,
haltcriustelle . Offerten u. 84148
an die Exp. der „Bad. Preffe". 2L

laaden
und 2 Zimmer in der Gernsbach «,
straße 22 sofort oder später z« ver»
miethen. Näheres bei 1826».4L
Eä . Messmer , Aitftt'Mßttti,
Gernsbacherstr.22,Haeksa-Hailaa .

ZmeiMmn-Wohmuz.
Im 3. Stock des Vorderhauses ist

eine schöne Wohnung billig zu vcr-
miethen . Zu erfragen 64220 .2.2

Göthestratze »1 . I.
23 Kfirnerstrasse 23
ist im 2. und 3. Stock je eine schöne,
geräumige Wohnnng vo«8Zimmer»,
Küche , Mansarde, Keller *, — die
eine sofort, die andere auf i . April
ds. Js ., — billig »» vermiethe «.

Näheres im l .Stock oder Anhalien«
straße 78, im Bureau. 452*

Winterftratze 16
ist eine schöne Wohnnng, bestehend
aus 3 Zimmern , Veranda , Küche,Keller nebst Mansarde per sofort od«
später zu vcrmiethen . 3285 .3.2
Mugartenstr .. 30» ist im Settenban** 3. Stock eine Wah « « « g von 2
Zimmern, Küche u. Keller per 1. April
zu vermiethen . 84293.3.»

Näheres im 1. Stock.
gsuaattenstraße 30» ist im Seiten»
** bau «ine Zlvetzimmer -Wvh ,
nnna und Zugehör auf 1. April zu
vermieth . Nah. im 1. St . 64219.L2
c> n der Wirthschast zum „SchloßO !Rüppurr", 3. Stock, ist wegen
Versetzung eine schöne « sh « e « a
von 3 schönen Zimmern, Küche nn»
Keller auf 1b. Aprfl z« vermiethe ».
Näheres Kronenftraße 33. 64268.3L
Kaiser-Allee Nr. 71 ist eine schöne»d- Woh«««g von 3 Zimmern, 2
Mansarden und Zubehör p« 1. April
zu vermiethen . Näheres 524*

Nnion-vrauerei , A.- G.
Oudwig-Wilhelmstraße, bei der neue»^ Kirche^ im 3. Stock eine neu her
gerichtete Wohnnng , 5 Zimmer nebst
Zugehör auf 1 . Juli preiswürdig z«
vermiethe«. Näheres Durlacher-
Allee 27 », 8. Stock . 64249 .3.2
ttllerderstraße 69 , 5. Stock, ist eine

Mansardenwohnung )«
vermiethe «. 64052.5.5
« I- ielandstraße 32 find zwei schöne

Mansarden-Wohnungenmit
Keller nnd Küche bis 1. Aprll zu ver-
miethen . Zu « fr. Part. 84221.2L

Schlaf- u. Wolmzimmer
(Balkon ) gut eingerichtet , ohne
vis -4-vis , mit separatem Eingang,
werden zusammen oder getheilt ab¬
gegeben. 3240.2.3

Kaiserallee 38» II.
e7>urlacher Allee 35, 5. Stock , istX-' ein einfaches , möblirte » Zim¬
mer an einen anständigen Arbeiter
zu vermietben . 84315 .3L
gll- erderstraße 100, 3. Stock links,

ist ein gut möbl. Zimmeraus
sofort od « spät« an soliden Herrn
zu vermiethen . 64407

Zweifenstriges , großes, gut möb-
lirtes Zimmer » nächst dem neuen
Post-Gebäude , ist sogleich oder spät«
zu vermiethe« . Näheres Akademie-
traße 37, 2. St ., Vorderh. 84415
« H) ühlb «rg . Sedanstraße 11 iß

eine Wohnung von 3Zimmer«,
Küche , Koch - u. Leuchtgas am 1. Aprll
z« vermiethen . 84406 .5.1

Näheres parterre daselbst .
IAI ■

1

von 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnnng so¬
fort zu vermiethen.

Näheres Rüppnrrer »
tratze Nr . 20 . E '

Stürmet «sii Pechi
gesucht per Mitte Aprll für ein«
Studiereuden (Schweiz« ) m eia«
guten Familie.

Offerten unter Chiffre S . IMS 0 «
an Haanenstein I VoalefiBasel . lfltfajJ
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Ĵ * 2̂ j

« & 3 § 3
"

wS " 3
?
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Nr. SS. Barsche Presse .
Sette 7;

Kadischer Frauenverein. ULBad .Rothe Kreuz -GelcL-Lotterie.riö ?
Am 10 . April beginnen in der Kunststickereischule der

Aeiue Stickkurs und der große Kurs zur Ausbildung
von Kunststickereilehrerinnen .

Anmeldungen sind schriftlich an die Kunststickereischule,
Linkenyeimerstraße 2 , zu richten ; mündliche Auskunft wird eben¬

daselbst ertheilt , jeweils in den Vormittagsstunden zwischen

9 und 12 Uhr . 2980.3.3
Karlsruhe , den 12 . Mär ; 1901 .

Dev Dovstand dev ZUrtheilung I .

am 27. März.
1760 OewiDne Im Gesammtbetrag von 50,000 Mark . is88

I Loos 2 Mark. Hauptgewinne zu Mark 20,000 10,000 u. s. w. in baarem Gelds. II Loose 20 Mark.
Für Porto und Ziehungsliste sind 25 Pfg. mit einzusenden . Versand auch gegen Nachnahme (25 Pfg. mehr) oder Postanweisung:

General -Vertrieb von Franz Pecher , Karlsruhe, Hauptagentur von caniGötz , Karlsruhe. Heiieistr . il/15.

Heinrich Kling jun.
Wktormstraße 8 uni) Filisle Amalienstraße 25 a.

Special - Geschäft in

neuester, fachgemäßer , unverwüstlicher , dabei leichter und eleganter
Construction .

Keine Kanrernacree . ""
Wahl unter 14 Arten von 3 bis 12 Sprossen und höher .

Montageleitern , sowie gewöhnlicheDoppelleitern bis 6 Meter
ans Miethe , auch auf einzelne Tage . 2730 .5.3

m~ Holzwaaren . "WC

Wege « Aufgabe meiner Filiale
Kaiserstraße 93 bin ich genöthigt , meine vielen

Goldwaaren und Taschenuhren,
sowie Regnlatenve

| einem grossen Ausverkauf aus -
' zusetzen zu reellen , ausnahmsbilligen Preisen .

Es ist dies die denkbar beste Gelegenheit für
Xonkirmationsgesobenlcs und sonstigen Bedarf .

Emil Bossertt
Goldschmieds - und Ahrmacherwerkstätte , 2577.10.3

Kaiserstraße S3 , bei der Kronenstraße , und Kaiser -
straße 199 d, Ecke Waldstraße .

Günstige Gelegenheit für Wiederverkäufer !

Gute neutrale

Eoilsiiin -Skifciij
für den Toilette -Gebrauch em¬
pfiehlt : 1007 .9.81
das Stück ä 10 , 15 , 20 , 25,1

SO Pfg ..
Carton ät 6 Stück 50 , 60 ,
90 Pfg ., Mk. 1 . - « . 1.25. j
An Wiederverkäufen

Liftche« mit 100 St. M . 6.50 ]
tr ,* 100 „ , , 8 .501
» m 40 ,, , , 5. I
t» tr 56 ,, , , 5.401
»f ff 36 , , , , 6. I

incl . Emballage versendet ab !
Karlsruhe

Ries,
Friedrichsplatz 4 .

Der beste und in An¬
betracht seiner eleganten
und soliden Ausstattung
auch der billigste

Gas-
Badeofen
ist unstreitig der

Junkers ’fdje
Sinti’

MjstmWr.
Wer mit der Absicht

umgeht , sich einen Gas¬
badeofen anzuschaffe»,
lasse sich zuvor „ »be¬
dingt den Junkers ' scheu
erklären bei

F. Ufaeyer,
Kaiserstratze 166 ,
woselbst solche zum Be¬
trieb fertig monttrt sind !

Mofessor
Junkers

Aalfc'ftui&r
Ua

D . 15 .-P .
Clus

Badeofen .

Praktisch
Dauerhaft
Elegant

Anerkannt vorzüglichste
Hoch -Prima

Anker-Anthracilkohlen
von

Bonne Esperanee Herstal .
Ein Versuch damit wird Sie zu uns.

dauernden Abnehmer machen.

Ruhr
Saar
Belg.
Holzkohlen ! Brikets ,
Coks für Centralheizungen etc.
Brennholz aller Art ,
Holzkohlenbrikets , Carbonbügelkofilen
HM - Ia . belg . Brillant -Nuss kohle « von Zeche Courcelles- Nord ,

wn backen nicht, ruasen nicht und schlacken nicht , MMm

VSSX: Cehres i Schmidt , Telephon200.
Geueralvertrieb von Schadt ’s Schnellfeuer -Anzünder ,

100 Stück Mk . 2 .50 , Torf brikets , frei von Gas- und Schwefel¬
gerüchen, Lochbrikets , beide Sorten IO Ctr . Mk . 18 .50 .

Beste Qualitätwaare . Piinktlicliste, streng reelle Bediennng.
Wir sind unserer Kundschaft für richtiges Gewicht,JmJlMSeAbgeUefert ,

verantwortlich ._
OoOOOOOOCX ^ OOOOOOOOOOOOO

0 O . Jessen ,
6 KttvlstvaHe 39 » , 14A 81JLSliUHE .

Q « rotze» Lager vorzüglicher 2303*

0 Weiss - und Rothweine * 0
Billige Tischwrine im Latz und feinste Jahrgänge in Llaschen . ^

Moselweine 0
ö }tt 60,75,90,100,120 Pfg . pr . Liter im Fast oder PerKlasche . 0

OO

Torf *oc
oa
<M

Ia . hottänd . , Streu und Mutt ,
liefert in jedem Quantum billigst

Lar ! Ilaumanv
Karlsruhe , Akavemiestraste 20 .

GvoHfvücht .
MmiKttsiiliiilztii,

2 und 3jährige , 100 St . Mk. 10.—
„ ., Stachelbeerpfl .,

100 St . Mk. 12.-
G. Gross - Weingarten

1829a (» oben) . 3 .2

Um 150 Uavnisbett- iiuD

Preislisten und Proben frei in s Haus ,
oooooooooooooooooooot

find billig abzngeben bei Loreck ,
Gottesauerstraße 6. _ 3250 .3.3

amI * u . erhöhter Lebens -
r llllf lllzweck durchration .
kl WVl V (Geflügelhaltung .

Sctlana . Sic kostenlos Katalog .
,«a BefItgelyarkAnerbach, heften.

Ein schönes, großes .

DelgemaPde *
Hirsch iw Walde ), sowie einige kleinere
Älgemälde sind billig zu verkaufen .
Zu erfragen in der Druckerei Aka -
temiestraße 15. B417&2.2

Mehrere gebrauchte

Fahrräder,
reparaturfrei , außerordentlich

| billig zu verkaufen . 3192 .3.2

Ludwig Karle ,
| lvalbstratze 15 . Telephon 1157.

Darlehen
von 100 Mark aufwärts zu coulan -
ten Bedingungen , sowie Hypotheken-
geldcr in jeder Höhe. Anfragen mit
adrcsfirtcm und frankirtem Couvert
zur Rückantwort an H . Bittner *
Co ., Hannover ._ 1650a .6.3

ßcidsucbcndc
erhalten sofort geeignete Angebote von
Llborl 8rht»ai»r , Berlin 8A 48,
Wilhelmstraße 184. 1188U5

Photographie !
Arthur Littmann , Karlsruhe ,

Kaiserstratze 243, nahe Kaiserplatz ,
' liefert von heute ab 2170.20,10

1 Dtzd . Tisit 5 Mk . , 1 Dtzd. Kab. 15 Mk.
! Tadelloseste Aussühvung I

Sämmtliche laudwirthsch.
Maschinen ,

als :
Rud . Sack 's Ilnioersalpflüge ,
Tagen für Wiese» und Aecker ,
Dungerftreumaschinen ,
Sämaschinen , Ackerwalzen,
Gras - und Getreide -Mähmaschinen ,
fahrbare Heurechen und Heuwender ,
Lutterfchneidmaschinen ,
Rübenmühlen und Schrotmühlen ,
Eiserne Jauchefäffer , verzinkt,
Zauchepumpen , Zauchevertheiler ,
Eiserne Schiebkarren u. Sackkarren rc..
ferner Tocorftricke und vaumbänder

i - Anbinden v. Bäumen u . Sträuchcrn ,
Erdbohrer , vanmwachr , Raupenharz ,
Gartengeräthe : Baumsägen , Baum¬
bürsten , Baumscheeren , Stahlspaten rc.

empfiehlt 1759 .10
Wilhelm Neckjr ., Karlsruhe,

Spezial -Geschäft
für Landwirthschaft und Gartenbau .

Erste Karlsruher

Leitern-Fabrik
H. RaiblOf

vismarckpratze 35,
Karlsruhe ,
empfiehlt in jedcrGröße :
Anleg - , Fenfterputz - ,
Aushäng -, Plattform -,

Doppel -, Anstell- u .
Rlappleitern . *

Ferner : 17555
Tranrmiffionr - und

Schieblcitern
_ _ in bester Ausführung .

Oliven - Speiseöl.
Tüchtige , leistungsfähige Agenten

überall verlangt , welche Colonial -
waarengefchäste en gros und en de¬
tail , sowie Drogen - und Apotheker-
waaren -Handlungen besuchen . Zu -
ichristen in franzöfischer Sprache er¬
beten Case Postale Nr . 641 ,
Marseille (Frankreich ). 1076a .5.4

Saarbohlen,
I ., II . und III . Sorte , sowohl Nuß¬
kohlen , find für die Monate April ,
Mai und Juni auf Abschluß zu
vergeben . 1691a .3.3

Ewald Schmidt,
Kohlenhandlung en gros ,

Völklingen a. d. Saar.

randmalerei
Zier - n. Gebrauchsmöbel ,Wand¬
sprüche,Caffetten,Photographie¬
rahme« und vieles Andere zmn
Selbstfertigstellen in Brand und
Kerb. — Reich illustr. Preisliste.

Ernst Kirchenbauer ,
Karlsruhe , 64424

Kaiserpassage 9 und 11.

Nachweis-Bureau
für Friseure |

befindet sich ' bei L . Kuhn ,
Adlerstr . 18 , Karlsruhe .

1Zttnlgr . Sachsen 1
I Technikum Hainichen |
I Höh . n . mINI . Fachschule f. MaSehl -
I nenbau und Elektrotechnik . Inge - 1
Inieure 5, Techniker 4 o. Werk - "

lmeis ter 2 Bern ' Staatl . Oberanfs .
Direktor E. Boitz. \

sein»

Das Stimmen ,
sowie

Reparaturen
an

Flügeln , Pianinos
und

Harmoniums
in aoUdeater ÄnsIahruB

übernimmt zu massigen
18170 Preisen 41

Ludwig Schweisgut,
Hofl., Erbprinzenstr , 4.

6g. Fessenmaier
’s

Möbeltransport-, Verpackungs -
u . Aufbewahrungs-Geschäft

33 befindet sich 2299

Lnisenftraste 3«.
Sie verlieren Geld ! !

wenn Sie nicht sofort bestellen. Inner¬
halb 3 Monate circa 16000 Collek-
tionen verkauft . Weltberühmte Collck-
tion um nur 2 Mk . 00 Pfg .
1 hocheleg . (Neuheit ) Welt - Patent -
Taschen-Schreibzeng , 1 prima Leder -
Geld-Portemonnaie , 3 Stück Chemi -
settc -Knöpfe von Similli - Stein , sehr
täuschend, 6 Stück Orginal französische
Gummi - Spezialitäten , 1 sehr lehr¬
reicher Licbes -Briefsteller , sehr wichlig
für Herren und Damen , 1 reizende
Cravatten -Nadel von Similli -Brillant ,
1 ff. Taschen - Messer , zweischneidig,
1 hocheleg. Notiz - Buch, 1 Nenheits -
Craisu mit Mechanik-Vorrichtung und
noch 10 Stück diverse Jux -Gegen -
stände, welche große Heiterkeit erregen .
— Alles zusammen um nur 2 . Mk.
90 Pfg . franko überall hin .
Versandt gegen Kaffa oder Nach¬
nahme (auch in Briefinarken ) durch
das Versandthaus 1769a

P . Lust, Krakau No . A.P -503.
NB. Nicht Passendes wird sofort

zurück genommen .

Vekßchtmg«
von Fahrniffen in und außer dem
Hause bei billigster Berechnung werden
jederzeit angenommen tnt Auktions¬
geschäft von 2954.3 .8
8 Hischmann , Minzttjtr . U.

Zur Litfttiiiii wi
priiirtcii plattrn
in tadelloser Ausführung halte mich
den verehr !. Herrschaften bestens
empfohlen . 2959.6.4

Carl Hager ,
Großherz . Hoflieferant ,

Erbprinzenstr ., nächstdemRondellplatz .
— Telephon 858 . —

Stockfische,
stets frisch gewässert, iu Qualität
unübertroffen , bei 2984 .3.3
£ mil Buch er er

21 Zäbringerstraße 21 .

Salz -Gurken
nur selbsteingemachte,

für Wirthe und Wicderverkäufer , find
in bekannter Güte zu haben. Bei
Mchrabnahme billigst , 3 B2888.10.10
Mathias jung , Klauprechtstr . 22 .

SchweizerkäS, fett , saftig , pr. Pfd .
66 Pfg . ab hier , Limburger , fein,
reif , pr . Pfd . 30 Pfg . ab hier , Butter¬
schmalz , feinste Sorte , pr. Pfd. 1.50 M>
ab hier . Versandt geg . Nachn. in Post¬
kolli u. Kisten , molar Hooaauag ,
Molkerei , Ueberse e a . bay. Hochg ebirg .

Jflcd j(* GeleffCüheit . . .. Leistungsfähige Jnstallationsfirma
Ein großes , leistungsfähige »

MSbel - Ausstattung » - Geschäft
liefert au zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel . Selten.
Sumattungen

jeglicber Art
gegen monatliche oder »/« jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
de» wirklich reellen Preise ».

Offerten bittet man an die Exped .
der „Bad . Presse " unter Nr . 3200 zu
senden und werden solche fofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt . 3.2

für

elektrische Anlagen
sucht in SüddeutschlandVermittler
von Aufträgen ihrer Branche gegen
Provision . 6.6

Mitthellunge » erbeten unter 1139a
an die Expcd . der „ Bad . Presse".

GrosserVerdienst für
den rechten Mann!
Bei außergewöhnlich hohen Provi¬

fionen errichtet alte erstklaff . Lcbens-
vcrficherungs -Gesellschaftsllsr orts
Hanpt - resp. « eneralagentnren
für größere Bezirke. Leistungsfähigen
Acquisiteuren (auch aus anderen
Branchen ) ist hier Gelegenheit ge¬
boten , jährlich ca.

Ge8(Mft8liaii8-Veritöiif 6000 Mb . and mebr
In einem größeren , wohlhabenden ,

cvangcl . Orte , Strecke Karlsruhe —
Eppingen , ist ein flottgehendeS ge¬
mischte » Waareugeschäft , bereits
ohne Konkurrenz , besonderer Berhält -
mffe halber sofort billig zu verkaufen .
Anfragen befördert unter Nr . 1767a
die Exped. der „Bad . Presse ". 8.3

zu verdienen . Diskretion zugefichert .
Offerten unter B4019 au die Erp .

der „Bad . Prefle " . 3.3

1000 Mark
gegen lOfache Sicherhell fofort
gesucht. Offerten unter 84335 an

Bestaccrcditirtc Eapttal - ,
Renten - re. Vers .-Anstalt
mit zeitgemäßen Einrichtungen
(keine BolkSverstcherung ) sucht
ihre 1713 »

Sub -Direction
für KarlSrnhe mit Bezirk
neu zu besetzen.

Hohe Bezüge zugefichert.
Der vorhandene Versicherungs¬
bestand wird überwiese».

CautionSfähige Bewerber , die
gute Referenzen Nachweise«
können, wollen gef. Off . »ud I .
v . 3851 durch ft. L. Dank»
ft C» . in Stattgart einsenden.

W» Btt) frei gelegenes, Msft
geitntei smelpdlges

Wohnhans.
In größerer , ca. 3500 Einwohner

zählenden bad . Bezirksamtsstadt mü
aut geleitete» Lehrinstituten , deren
Absolvirung zum einjährigen Mili¬
tärdienst berechtigen, Kirchen und
Pfarreien beider christlichen Konfes¬
sionen, Centtalpunkt versch. Bahn¬
linien , in direkter Nähe deS Bahn¬
hofes ist ein von drei Seiten frei
gelegnes , massiv gebautes , zweistöck.,
einer hochachtbarenFamilie gehörigrS
Wohnhau» wegen vorgerückten Al¬
ters der Besitzerin dem Verkaufe ge¬
widmet. Das HauS enthält eine sehr
trockene und gewölbte Kellerung , im
Souterrain helle und geräumige
Küche, im 1. und 2. Stock im Ganzen
8 Zimmer und im sogen. Kniestock
3 Mansarden für Dienstboten nebst
großen Bühncnräumen . Ueber der
Straße befindet sich eine größere
Scheuer mit Stallungen für Pferde
und Rindvieh , ein für fich allein
stehendes Waschhaus mit Holzremise
und an dasselbe anschließend dehnt
sich ein 3 a 24 qm umfassender ,
schön angelegter Gemüsegarten aus
nebst Blumenhaus und Bienenstand .
Die Besitzung eignet fich ihrer schönen
Lage wegen ebensowohl zu einem
ruhigen Privatsttz , als auch ihrer
Ausdehnung halber zu jedem geschäst-
lichen Unternehmen , da sich die vor¬
handenen Baulichkeiten , welche fich in
sehr guter Verfassung befinden , mit
verhältnißmäßig geringem Kostenauf -
wand zn gewerblichen Zwecken um ,
gestaüen lasten. Sofern die vor¬
handenen Äohnräume zum Selbst -
gcbrauch nicht Verwendung finde «,
wäre vielseitige Gcleg nhcit geboten ,
dieselben zu hohen Preisen zu ver -
micthen, da cS an gewählteren
Wohnungen am Platze fehlt . Der
Preis deS gesammten Anwesens ist
vorläufig auf 40,000 Mk. festgeseA
und die Anzahlung auf 20,000 Mk.
nonnirt worden. Anfragen von
Selbstkäufern werden mit ausführ¬
licher Beschreibung kostenfrei bedient
durch dar Südd . Gesch . - tt . Hhp .»
Verm.-Jnst . Stuttgart » Moltte»
straße 20._

1850a » »

Eine Plüschgarnltur,
Sopha , ein Fauteuil und 6 Stühle ,
ist wegen Platzmangel sofort billig
zu verkaufen. Näheres Schützen -
straße 12, im Laden . L4197 .L2

Herd- Verkauf .
Mehrere sehr gute mittlere u. kleiner

gebrauchtet Herd werden billig ver¬
kauft. Srbprinzenstratze 20 ,
Sellenba », links. 83608 .6.6

Hobelbank
billig zu verkaufen . 8169.2L

Taalbau Miihlbnrg . 4. Stock.



Fortsetzung
LOO80 L I Mk. I Porto nnd Liste
II 4 10 .. s 26 Pf. extra.

Zohuag sicher 19.—20 . April.
2288 Beldgewiaae « Mb«

ebne Abzug im Betraue
Wegen endgültiger Räumung seines Hauses läßt HerrFriedr . Kupp am

Freiing de» 22 . L.M. , WmittaBNhr,
im Lade » Zühringerstraße 2l» die noch zahlreich vor¬
handenen Möbel öffentlich versteigern , und zwar :

3 vollständige Zimmereinrichtungen, bestehend ans Bett,
Chiffonnier , Waschkommode mit Marmor , Schreibtisch .
Sopha mit Fauteuils, eckige und Salon -Tische , hochlehnige
Stühle , Teppiche , Sophavorlagen , Bettteppiche, Bilder,
Spiegel , Handtuch-Gestell re . , hierauf einzelne Gegenstände.
Betten in jeder Art . Divan , Küchenschrank , Chiffonnier,
Waschtische , Silberschrank, Frisenrkommode, Bücherschrank ,
Betstühle , .nontorstühle , Schreibpult , Notenständer, Aus
lagegestell für Konditor , spanische Wand , Nachtstnhl, Holz
kisten , Vertikov in schwarz , Roßhaarznpfmaschine, ein
Wirthschaftsherd , 3 Ladenspiegel , 1 eiserne Wendeltreppe,
Auszugtisch, viele Biergläser nnd 2 schöne Firmenschilder.

Zuschlag erfolgt beil jedem Gebot.
Liebhaber ladet ei» 3296

ÄS . Gngseniieiiii , Auktionator .

Nur bis 31 . d . M.

mit ganz bedeutendem Preisabschlag
auf siimmtliche Maaren

wegen endgiltiger Aufgabe meines Geschäfts
Kaisepsf passe 165 am 1 . April . Bin genöthigt,

mein großes Waarenlager erheblich zu reduziren.
Mein Ausverkauf bietet wirklich selten günstige

EinkaufSgelrgenheit in 3373
Haudicliiiheii aller Art

fite Herren und Durneu .
! Zerren - Oemden . Kragen , Manschetten,

Kravalten,
Taschentücher, Kachenez, Hosenträger,

Gamaschen, Mummimäntek, Westen»
Iricotagen, Socken, Sportartiket ,

Schirme für Herren und Damen, Stöcke , Knopf-
garntturen, Portemonnaies etc.

P. Paprzycki,
SpecialgefchSft in Handschuhen , Lravatten,

Herrenwäsche , herrenmodewaaren .
Vom 1 . April an nur Kaiserstr . I an in

r . 6obr. l.Geschäftsräumen ehem . l-anckkuoi-

D
D Complette 3392 .2 .1 H
I Asdnungz -Linrichtungen S
O 2938 sowie einzelne IMEötoel O
d sind iu grober Auswahl von einfachster bis feinster Ausführung d
Mk iu bekannter Güte zu billigsten Preisen stets vorräthig.

O Lazarii § Bär Wwe ., §
D Zirkel 3 Möbel -Magazin Zirkel 3 D
E - Ecke der Waldhornstraße . -

OOOOOOGO OOOOG GOOOOOOG

p. r4PH,Packet 40,50,60 Pfe;
sind diefeinsferj Fabrikate der Neuzeit.

ff^ D/ViD Sö|iflE , Halle AS .

j f ober} rijrt htichster fiiederfâ ; aridst ] Kpstet]los.

fA ' iiideii diskrete Auf -

tci T̂ au
MIHIer , Hebamme , Strastburg
i .E . ,S ! Ba>l>nrogaffc10I.

TDohtig « Weisanäherin
ür!) im Aiiseriisikii w. Hc !!'.-

Dru , Scliilrici; 11110ganzer Äu -rsteucru ,
sowie im Flicke » . 84419
Sachuerstratze .1 , 5 . Stock , link? .

7. M42W0
l 6«i . = 90000
1 Gbw. = Mk . 5000
2 Gew. = , 2000
4 Gew. = „ 2000
20 Gew. - = „ 2000
100 *

--= „ 2000
200 „ -

jj 2000
560 „ = „ 2800

y 1400 Gew. - * 4200

J. Stürmer,
H Seneral-Debit Strassburg i. E.
■ WieierverLäuferwsrd . n gesuobt .

Silberne

HerrenRemontoirubr
mit Goldrand für Uhrenhändler
und Wiedcrvcrkäufer pr. Stück 8,00 M.
unter zweijähriger Garantie empfiehlt

Karl Fallep ,
Schweizer Uhrenfabrik -Lager und

Uhren -Verfandt, 2804*
48 » aiferstr . 4» , Karlsruhe i. B

Orangen
1 Dutzerrtt Vfg ..

empfiehlt

Otto Lampson,
Ludwig -Wilhelmstraße 10

Trlephou I»«I . 3383

lebend frisch jeden Donnerstag
«intreffend , empfiehlt

Ott» Lampson ,
Ludwig -Wilhelmstratze 10

Telephon 1301 . 8886
CiewiiMrtte

Stockfische
in bekannter Güte empfiehlt

Otto Lampson,
Ludwig -Wilhelmstraße 10

Telephon 1381 . 3887

DasAnfpolieven
und Wichfen von Möbel « wird
auf das Beste besorgt. Offerten unter
84411 an die Expedition der
„ Badischen Presse ".

1 Geldfnchende
erhalten sofort paffende Angebote
durch Nortenhoff & Reuter, Elberfeld.

Giinselebern
werden fortwährendangekauft . 16892
Erbprinzenstraße « 1, L.Stock

Gänselebern
werden bisMitt « Aprilfortwährendan-
gekauft. Areuzstr . >0, b. der kl. Kirche.

Ein Kind
wird in gewissenhafte Pflege , cventl.
auck, adoptiv aufzunchmen gesucht.

Offerten unter Nr. 64395 an die
Exp , der „Bad . Presse " ._ 2.1

Gesucht
wird von einem

Cigarrenfabrikanten
in Karlsruhe oder nächster Um¬
gebung ein Fabriklokal für 30 Roller
nebst Wohnung von 6—7 Räumen.
Offerten unter Nr. 1752 » an die
Ekped . der „Bad. Presse". 3.3

Casthof-Verkauf.
Zn der besten Weingegend Badens,

in der Nähe mehrerer Städte , be¬
liebtester , bestbekannter Ausflugsort,
ist ein altrenommirter Gasthof mit
Realrecht , alsbald sammt Inventar
billig unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen .

Ein tüchtiger Fachmann mit guter
Küche findet ein glänzendes Aus¬
kommen. Der Wcinkonsum mit 200 bl
kann noch vermehrt werden .

Auskunft crtheilt kostenfrei 3.1
Kapl L . Spähnle ,rte-entchastr - «. hypothekengrschSft ,uberhlroh (Baden). 1866 »

Ein Kinberfitzwagen billig , «
verkaufen . Werderstr. 61 , IIt . ß 1*’*8

0nn fair »och »encr Ninchee -
liog « Mgen wegzugShalder j « ver¬
kaufen . KSrnerftrahe7 , 2 Tr. 84402

Statt jeder besondere« Anreise.
Tiefbetrübt widmen wir Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,

daß heute Morgen 8 >/« Uhr unsere liebe, gute Mutter und Großmutter

Frau Luise Schalk ,
geb. Lang ,

nach schwerem Leiden im Alter von 78 Jahren sanft entschlafen ist.
Wilhelm Schalk und Iran. Helene , geb . Foehr,

nettst drei Kindern.
Frau Luise Sexauer U we .
Richard Sexauer , stud . iur.
Hurt JSexauer.

Karlsruhe , 21 . März 1901 . 8384
Die Beerdigung findet Sonntag, 24 . März, Nachmittags 3 Uhr, von der

Friedhofkapelle aus statt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute Naohmittag verschied plötzlich in Folge eines Schlaganfalls

unser geliebter Gatte, Vater, Schwiegervater und Grossvater

sieglenmgrraih JllbCtf Krapp ,
Oberbatriebsinspektor a. 0 ., Ritter hoher Orden.

Karlsruhe , 20 . März 1901 .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Einsegnung findet im engsten Familienkreis statt .
Die Beerdigung erfolgt Samstag, 23 . März , Nachmittags 4 Uhr, von

der Kapelle des Friedhofes aus.
Blamenspenden dankend verbeten.
Trauerhaus : WeBtendstrasse 31.

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns so schwer
betroffenen Verluste unserer innigatgeliebten und unvergesslichen Gattin,
Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter und Tante

Florentine Blinzig
sprechen wir hiermit unseren herzlichsten Dank aus . 3357

Karlsruhe , den 21 . März 1901 .

Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

Pensionat

I Handelsschule Strassburg i. E.
Lvklaffige Erziehungsanstalt mit Internat .
Beginn des Sommer -LemesterS am 15. April.

I. Elementarvorschule für Knaben von 6—14 Jahren .
II. Realklassen. Vorber. für Einjährig-Frciw .- u . Beamt .-Prüfung .

III. Fachschule für den höh. u. nied. kaufm . u. induftr. Beruf.
Vollständ . Ausbildung in allen Handelsfächern , bes. Sprachen.

VI. Kaufm . Damenkurs (11. April bis 1. Oktober ). Bes. Prospekt .
Alles Nähere , Referenzen u. Prospekte durch den

1242a.5.2 Direktor Dr. ©. Hertel , Pergamcntergassc 1.
Sehalerzahl 217 im letzt» Semester

1

:

2

werden tüchtigen Personen mit großem Be- L
kanntenkreise , welche sich M
selbständig «rachen wollen , i

von bedentender Fabrik gegen mäßige An- £
zahlung oder entsprechender Sicherheit ein- M
gerichtet . Offerten unter G. 61055 b an W
Haasenstein & Voglep , A.-G ., Mannheim ,
erbeten. i862» .ai

• • • • • • • • • • ! • • • • • • • • •

aooooooooooi

l Glaseier
Q mit fst. Sicognac « nd
- Liqueuren , in versch . Größen ,

sehr billig bei 3390.2 .1
Max Hombnrger ,

Hanptfiliale
124a Kaiserstraße 124a .

öooooooooooö
Stud - pharm .
sucht währendder Ferien Vertretung .

Offerten unter Nr. Bi426 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. LI

Ein junger Mann kann in unserer Buchdruckerri auf
Ostern oder ftüher als

Schriftsetzer -Lehrling
eintreten. Ante Schulzeugnisse sind erforderlich. Derselbe erhält
etwas Wochenlohn. Bnchdrnckerei der „ Bad . Preffe " .

leöer lesent Streng reellP
IM" Weltberühmt

Polardannen
l* «letzltch geschützt.)

Nur 3 Merk per Pfmid.
Weltberühmt«SpezlaMsterst, « anp »!
Uebertrlsft au dauernder FüSkraft .
Weichheit u. Haltbarkeit alle and .

lnlstatt.,
'
ebenso ^ rÄtc ^ .

' SnItalä !
jügl . «

. - - bereltwwitiftauf »»serr aefte » zurSSzenommrn .
Becher L Co.

ln Herford 3tr. «g t . Wcftsalcn.
■V Praben (au* Sfupec aeeigueterHättet«», ) uutfeeli u. »artefret ! .
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